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Früherer Redaktionsschluss für Nr. 13

Wegen des Feiertages Karfreitag wird der Redaktionsschluss für Publikationen, die in 
Nr. 13 des Luzerner Kantonsblattes erscheinen sollen, auf Dienstag, 26. März 2024, 
14.00 Uhr, vorverlegt. Umfangreiche Beiträge müssen bis Montag, 25. März 2024, 14.00 
Uhr, bei der Staatskanzlei bzw. der Kantonsgerichtskanzlei eintreffen. Eingabeschluss 
für SHAB ist Montag, 25. März 2024, 16.00 Uhr. Zu spät eintreffende Manuskripte kön-
nen nicht berücksichtigt werden.
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Allgemeiner Teil

Kantonsrat

Steuergesetz  
(StG)
Steuergesetz
(StG)

Änderung vom 18. März 2024

Betroffene SRL-Nummern:
Neu: –
Geändert: 610 | 620 | 630 | 645 | 647
Aufgehoben: –

Der Kantonsrat des Kantons Luzern,

nach Einsicht in die Botschaft des Regierungsrates vom 19. September 20231,

beschliesst:

I.

Steuergesetz (StG) vom 22. November 19992 (Stand 1. Januar 2024) wird wie folgt ge-
ändert:

§ 20 Abs. 1 (geändert), Abs. 2 (geändert)
1 Ehegatten, die in rechtlich und tatsächlich ungetrennter Ehe leben, haften solidarisch 
für die Gesamtsteuer. Jeder Ehegatte haftet jedoch nur für seinen Anteil an der Gesamt-
steuer, wenn einer von beiden zahlungsunfähig ist. Ferner haften sie solidarisch für den-
jenigen Teil an der Gesamtsteuer, der auf das Kindereinkommen entfällt. 
2 Bei rechtlich oder tatsächlich getrennter Ehe entfällt die Solidarhaftung auch für alle 
noch offenen Steuerschulden. 

§ 27 Abs. 9 (neu)
9 Absatz 4 gilt für Einlagen und Aufgelder, die während eines Kapitalbands nach den 
Artikeln 653s ff. des Obligationenrechts (OR)3 geleistet werden, nur soweit sie die 
Rückzahlungen von Reserven im Rahmen dieses Kapitalbands übersteigen.

1 B 8-2023
2 SRL Nr. 620
3 SR 220
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§ 31 Abs. 1
1 Steuerfrei sind
m. (geändert) die einzelnen Gewinne aus Lotterien und Geschicklichkeitsspielen zur

Verkaufsförderung, die nach Artikel 1 Absatz 2d und e BGS diesem nicht unter-
stehen, sofern die Grenze von 1000 Franken nicht überschritten wird,

n. (neu) Einkünfte aufgrund des Bundesgesetzes über Überbrückungsleistungen für
ältere Arbeitslose vom 19. Juni 20204.

§ 34 Abs. 2, Abs. 3 (geändert), Abs. 4 (neu)
2 Dazu gehören insbesondere
e. (geändert) die Kosten der berufsorientierten Aus- und Weiterbildung, einschliess-

lich Umschulungskosten, des eigenen Personals,
f. (neu) gewinnabschöpfende Sanktionen, soweit sie keinen Strafzweck haben.
3 Nicht abziehbar sind insbesondere
a. (neu) Zahlungen von Bestechungsgeldern im Sinne des schweizerischen Straf-

rechts,
b. (neu) Aufwendungen zur Ermöglichung von Straftaten oder als Gegenleistung für

die Begehung von Straftaten,
c. (neu) Bussen und Geldstrafen,
d. (neu) finanzielle Verwaltungssanktionen, soweit sie einen Strafzweck haben.
4 Sind Sanktionen nach Absatz 3c und d von einer ausländischen Straf- oder Verwal-
tungsbehörde verhängt worden, so sind sie abziehbar, wenn
a. die Sanktion gegen den schweizerischen Ordre public verstösst oder
b. die steuerpflichtige Person glaubhaft darlegt, dass sie alles Zumutbare unternom-

men hat, um sich rechtskonform zu verhalten.

§ 39 Abs. 2 (geändert)
2 Bei Liegenschaften im Privatvermögen können die Unterhaltskosten, die Kosten der 
Instandstellung von neu erworbenen Liegenschaften, die Versicherungsprämien und die 
Kosten der Verwaltung durch Dritte abgezogen werden. Den Unterhaltskosten gleichge-
stellt sind Investitionen, die dem Energiesparen und dem Umweltschutz dienen, soweit 
sie bei der direkten Bundessteuer abziehbar sind, und die Rückbaukosten im Hinblick 
auf einen Ersatzneubau. Die abziehbaren Investitions- und Rückbaukosten sind in den 
zwei nachfolgenden Steuerperioden abziehbar, soweit sie in der laufenden Steuerperi-
ode, in welcher die Aufwendungen angefallen sind, steuerlich nicht vollständig berück-
sichtigt werden können.

§ 40 Abs. 1
1 Von den Einkünften werden abgezogen:

4 SR 837.2
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4 SR 837.2
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l. (geändert) die nachgewiesenen Kosten bis 20 000 Franken für die Drittbetreuung
jedes Kindes, welches das 14. Altersjahr noch nicht vollendet hat und mit der
steuerpflichtigen Person, die für seinen Unterhalt sorgt, im gleichen Haushalt lebt,
soweit diese Kosten in direktem kausalem Zusammenhang mit der Erwerbstätig-
keit, der Ausbildung oder der Erwerbsunfähigkeit der steuerpflichtigen Person ste-
hen,

§ 42 Abs. 1, Abs. 2 (geändert)
1 Vom Reineinkommen werden abgezogen:
a. für jedes minderjährige oder in Ausbildung stehende Kind, für dessen Unterhalt

die steuerpflichtige Person sorgt,
1. (geändert) 8 000 Franken,
2. aufgehoben

3. (geändert) 12 800 Franken, wenn das Kind in schulischer oder beruflicher
Ausbildung steht und sich dafür ständig am auswärtigen Ausbildungsort
aufhalten muss.

b. (geändert) für jedes im eigenen Haushalt lebende Kind, welches das 14. Altersjahr
noch nicht vollendet hat, 2000 Franken für die eigene Betreuung; der Abzug er-
höht sich auf höchstens 20 000 Franken für die ungedeckten Kosten der Drittbe-
treuung jedes Kindes, soweit diese Kosten in direktem kausalem Zusammenhang
mit der Erwerbstätigkeit oder Ausbildung der steuerpflichtigen Person stehen,

c. (geändert) für jedes im eigenen Haushalt lebende Kind, welches das 14. Altersjahr
noch nicht vollendet hat, 2000 Franken für die eigene Betreuung; der Abzug er-
höht sich um die ungedeckten Kosten der Drittbetreuung jedes Kindes, soweit die-
se Kosten in direktem kausalem Zusammenhang mit der Erwerbsunfähigkeit der
steuerpflichtigen Person stehen,

d. (geändert) für jede erwerbsunfähige oder beschränkt erwerbsfähige Person, an de-
ren Unterhalt die steuerpflichtige Person mindestens einen Beitrag in der Höhe
des Abzugs leistet, 2700 Franken; der Abzug kann nicht beansprucht werden für
den Ehegatten oder für Kinder, für die der steuerpflichtigen Person ein Abzug ge-
mäss Absatz 1a oder § 40 Absatz 1c zusteht; verwitweten, in getrennter Ehe
lebenden, geschiedenen und ledigen Steuerpflichtigen ohne Kinder, denen der Ta-
rif nach § 57 Absatz 2 zusteht, wird der Abzug nur für unterstützungsbedürftige
Personen gewährt, die nicht im Haushalt der steuerpflichtigen Person leben,

e. (neu) 14 Prozent der Differenz zwischen 50 000 Franken und dem Reineinkom-
men bei Personen, die zum Einkommenssteuertarif nach § 57 Absatz 1 besteuert
werden,

f. (neu) 14 Prozent der Differenz zwischen 80 000 Franken und dem Reineinkom-
men bei Personen, die zum Einkommenssteuertarif nach § 57 Absatz 2 besteuert
werden.
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2 Ehegatten in rechtlich und tatsächlich ungetrennter Ehe können die Abzüge gemäss 
Absatz 1a und d nur einmal beanspruchen. Werden die Eltern getrennt besteuert, wird 
der Abzug nach Absatz 1a, der Versicherungsabzug für Kinder nach § 40 Absatz 1g und 
der steuerfreie Betrag nach § 52 Absatz 1c hälftig geteilt, wenn das Kind unter gemein-
samer elterlicher Sorge steht und keine Unterhaltsbeiträge nach § 40 Absatz 1c für das 
Kind geltend gemacht werden.

§ 58 Abs. 2 (geändert)
2 Die Steuer je Einheit beträgt 0,5 Prozent für die ersten 40 000 Franken und 1 Prozent 
ab 40 000 Franken.

§ 72b Abs. 1 (geändert)
1 Der Reingewinn aus Patenten und vergleichbaren Rechten wird auf Antrag im Verhält-
nis des qualifizierenden Forschungs- und Entwicklungsaufwandes zum gesamten For-
schungs- und Entwicklungsaufwand pro Patent oder vergleichbares Recht (Nexusquoti-
ent) mit einer Ermässigung von 90 Prozent in die Berechnung des steuerbaren Reinge-
winns einbezogen.

§ 72c Abs. 1 (geändert)
1 Die gesamte steuerliche Ermässigung nach § 72b Absätze 1 und 2 sowie § 72f darf 
nicht höher sein als 70 Prozent des steuerbaren Gewinns vor Verlustverrechnung, unter 
Ausklammerung des Nettobeteiligungsertrags nach den §§ 82 und 83 und vor Abzug der 
vorgenannten Ermässigungen.

§ 72f (neu)

Zusätzlicher Abzug von Forschungs- und Entwicklungsaufwand
1 Forschungs- und Entwicklungsaufwand, welcher der steuerpflichtigen Person direkt 
oder durch Dritte im Inland indirekt entstanden ist, wird auf Antrag um den vom Regie-
rungsrat durch Verordnung festgelegten Prozentsatz, höchstens jedoch um 50 Prozent, 
über den geschäftsmässig begründeten Forschungs- und Entwicklungsaufwand hinaus 
zum Abzug zugelassen. § 72c bleibt vorbehalten.
2 Als Forschung und Entwicklung gelten die wissenschaftliche Forschung und die wis-
senschaftsbasierte Innovation nach Artikel 2 des Bundesgesetzes über die Förderung der 
Forschung und Innovation vom 14. Dezember 20125.
3 Ein erhöhter Abzug ist zulässig auf
a. den direkt zurechenbaren Personalaufwand für Forschung und Entwicklung, zu-

züglich eines Zuschlags von 35 Prozent dieses Personalaufwands, höchstens aber
bis zum gesamten Aufwand der steuerpflichtigen Person,

5 SR 420.1

4 

2 Ehegatten in rechtlich und tatsächlich ungetrennter Ehe können die Abzüge gemäss 
Absatz 1a und d nur einmal beanspruchen. Werden die Eltern getrennt besteuert, wird 
der Abzug nach Absatz 1a, der Versicherungsabzug für Kinder nach § 40 Absatz 1g und 
der steuerfreie Betrag nach § 52 Absatz 1c hälftig geteilt, wenn das Kind unter gemein-
samer elterlicher Sorge steht und keine Unterhaltsbeiträge nach § 40 Absatz 1c für das 
Kind geltend gemacht werden.

§ 58 Abs. 2 (geändert)
2 Die Steuer je Einheit beträgt 0,5 Prozent für die ersten 40 000 Franken und 1 Prozent 
ab 40 000 Franken.

§ 72b Abs. 1 (geändert)
1 Der Reingewinn aus Patenten und vergleichbaren Rechten wird auf Antrag im Verhält-
nis des qualifizierenden Forschungs- und Entwicklungsaufwandes zum gesamten For-
schungs- und Entwicklungsaufwand pro Patent oder vergleichbares Recht (Nexusquoti-
ent) mit einer Ermässigung von 90 Prozent in die Berechnung des steuerbaren Reinge-
winns einbezogen.

§ 72c Abs. 1 (geändert)
1 Die gesamte steuerliche Ermässigung nach § 72b Absätze 1 und 2 sowie § 72f darf 
nicht höher sein als 70 Prozent des steuerbaren Gewinns vor Verlustverrechnung, unter 
Ausklammerung des Nettobeteiligungsertrags nach den §§ 82 und 83 und vor Abzug der 
vorgenannten Ermässigungen.

§ 72f (neu)

Zusätzlicher Abzug von Forschungs- und Entwicklungsaufwand
1 Forschungs- und Entwicklungsaufwand, welcher der steuerpflichtigen Person direkt 
oder durch Dritte im Inland indirekt entstanden ist, wird auf Antrag um den vom Regie-
rungsrat durch Verordnung festgelegten Prozentsatz, höchstens jedoch um 50 Prozent, 
über den geschäftsmässig begründeten Forschungs- und Entwicklungsaufwand hinaus 
zum Abzug zugelassen. § 72c bleibt vorbehalten.
2 Als Forschung und Entwicklung gelten die wissenschaftliche Forschung und die wis-
senschaftsbasierte Innovation nach Artikel 2 des Bundesgesetzes über die Förderung der 
Forschung und Innovation vom 14. Dezember 20125.
3 Ein erhöhter Abzug ist zulässig auf
a. den direkt zurechenbaren Personalaufwand für Forschung und Entwicklung, zu-

züglich eines Zuschlags von 35 Prozent dieses Personalaufwands, höchstens aber
bis zum gesamten Aufwand der steuerpflichtigen Person,

5 SR 420.1



Nr. 12 vom 23. März 2024 8755

b 80 Prozent des Aufwands für durch Dritte in Rechnung gestellte Forschung und 
Entwicklung.

4 Ist die Person, die den Auftrag der Forschung und Entwicklung erteilt hat, abzugsbe-
rechtigt, steht der Person, die den Auftrag ausgeführt hat, dafür kein Abzug zu.

§ 73 Abs. 1, Abs. 3 (geändert), Abs. 4 (neu)
1 Zum geschäftsmässig begründeten Aufwand gehören auch
a. (geändert) die eidgenössischen, kantonalen und kommunalen Steuern,
d. (geändert) die Kosten der berufsorientierten Aus- und Weiterbildung, einschliess-

lich Umschulungskosten, des eigenen Personals,
e. (neu) gewinnabschöpfende Sanktionen, soweit sie keinen Strafzweck haben.
3 Nicht zum geschäftsmässig begründeten Aufwand gehören insbesondere
a. (neu) Zahlungen von Bestechungsgeldern im Sinne des schweizerischen Straf-

rechts,
b. (neu) Aufwendungen zur Ermöglichung von Straftaten oder als Gegenleistung für

die Begehung von Straftaten,
c. (neu) Bussen,
d. (neu) finanzielle Verwaltungssanktionen, soweit sie einen Strafzweck haben.
4 Sind Sanktionen nach Absatz 3c und d von einer ausländischen Straf- oder Verwal-
tungsbehörde verhängt worden, so sind sie abziehbar, wenn
a. die Sanktion gegen den schweizerischen Ordre public verstösst oder
b. die steuerpflichtige Person glaubhaft darlegt, dass sie alles Zumutbare unternom-

men hat, um sich rechtskonform zu verhalten.

§ 82 Abs. 6 (neu)
6 Bei Konzernobergesellschaften von systemrelevanten Banken nach Artikel 7 Absatz 1 
des Bankengesetzes vom 8. November 19346 (BankG) werden für die Berechnung des 
Nettoertrags nach Absatz 1 der Finanzierungsaufwand und die Forderung in der Bilanz 
aus konzernintern weitergegebenen Mitteln nicht berücksichtigt, wenn diese Mittel aus 
Fremdkapitalinstrumenten nach den Artikeln 11 Absatz 4 oder 30b Absatz 6 oder 7 
Buchstabe b BankG stammen, die von der Eidgenössischen Finanzmarktaufsicht im 
Hinblick auf die Erfüllung regulatorischer Erfordernisse genehmigt wurden.

§ 83 Abs. 1 (geändert), Abs. 2 (geändert), Abs. 3 (geändert)
1 Zum Ertrag aus Beteiligungen gehören unter Vorbehalt von Absatz 2 und 3 auch die 
Kapitalgewinne auf diesen Beteiligungen, die Erlöse aus den dazugehörigen Bezugs-
rechten sowie die Buchgewinne infolge Aufwertung gemäss Artikel 725c OR.
2 Kapitalgewinne und Buchgewinne infolge Aufwertung gemäss Artikel 725c OR wer-
den bei der Berechnung der Ermässigung gemäss § 82 nur berücksichtigt,

Aufzählung unverändert.

6 SR 952.0
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3 Die Gestehungskosten werden um die vorgenommenen Abschreibungen herabgesetzt, 
soweit diese eine Kürzung der Ermässigung gemäss § 82 Absatz 4 zur Folge hatten. 
Nach einer Aufwertung gemäss Artikel 725c OR werden die Gestehungskosten entspre-
chend erhöht. Bei Beteiligungen, die bei einer erfolgsneutralen Umstrukturierung zu 
Buchwerten übertragen worden sind, wird auf die ursprünglichen Gestehungskosten ab-
gestellt.

§ 93 Abs. 1 (geändert), Abs. 4 (aufgehoben)
1 Die Steuer beträgt 0,01 Promille des steuerbaren Eigenkapitals.
4 aufgehoben

§ 97 Abs. 3 (neu)
3 Lautet der Geschäftsabschluss auf eine ausländische Währung, so ist der steuerbare 
Reingewinn in Franken umzurechnen. Massgebend ist der durchschnittliche Devisen-
kurs (Verkauf) der Steuerperiode.

§ 98 Abs. 3 (neu)
3 Lautet der Geschäftsabschluss auf eine ausländische Währung, so ist das steuerbare 
Eigenkapital in Franken umzurechnen. Massgebend ist der Devisenkurs (Verkauf) am 
Ende der Steuerperiode.

§ 123 Abs. 1 (geändert)
1 Der Regierungsrat erlässt die Ausführungsbestimmungen und regelt die Verteilung der 
Steuer unter den Gemeinden nach Abzug der Verwaltungskosten des Kantons.

§ 190 Abs. 1 (geändert)
1 Der am Monatsende jeweils bestehende Saldo der Steuerbeträge ist innert 15 Tagen an 
den Kanton zu überweisen. Bei verspäteter Ablieferung wird ein vom Regierungsrat 
festgelegter Zins erhoben.

Titel nach § 259e (neu)

4.3.13 Tarif Kapitalleistungen aus Versicherung und Vorsorge

§ 259f (neu)
1 In Abweichung von § 58 Absatz 2 beträgt die Steuer je Einheit in den drei Steuerjahren 
nach Inkrafttreten der Änderung vom 18. März 2024 0,5 Prozent auf den ersten 40 000 
Franken und 1,4 Prozent ab 40 000 Franken.
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Titel nach § 259f (neu)

4.3.14 Kapitalsteuersatz

§ 259g (neu)
1 In Abweichung von § 93 Absatz 1 beträgt die Steuer je Einheit in den drei Steuerjahren 
nach Inkrafttreten der Änderung vom 18. März 2024 0,25 Promille des steuerbaren 
Eigenkapitals. Vorbehalten bleibt § 93 Absatz 4 in der bis zur Änderung vom 18. März 
2024 gültigen Fassung.

Titel nach § 259g (neu)

4.3.15 Beteiligung der Einwohnergemeinden am Ertrag der Mindestbesteuerung grosser 
Unternehmensgruppen und Abfederung der Ertragsausfälle aufgrund der Änderung vom 
18. März 2024

§ 259h (neu)
1 Der Kanton Luzern beteiligt die Einwohnergemeinden ab Inkrafttreten der Änderung 
vom 18. März 2024 am Ertrag aus der Mindestbesteuerung grosser Unternehmensgrup-
pen bis ins Jahr 2029 jährlich im Umfang von 26,6 Millionen Franken (Gemeindeanteil) 
und ab dem Jahr 2030 mit 23,5 Millionen Franken. Der Gemeindeanteil steht den 
Einwohnergemeinden unabhängig vom effektiven Ertrag zu, der dem Kanton Luzern aus 
der Mindestbesteuerung grosser Unternehmensgruppen zufällt.
2 In den ersten zwei Jahren wird der Gemeindeanteil auf die Einwohnergemeinden je zur 
Hälfte entsprechend ihren Ertragsausfällen bei den Steuern aufgrund der Änderung vom 
18. März 2024 und ihrer Einwohnerzahl verteilt und ab dem dritten Jahr entsprechend
ihrer Einwohnerzahl.
3 Für die Verteilung des Gemeindeanteils entsprechend den Ertragsausfällen ist der Er-
tragsausfall der einzelnen Einwohnergemeinde im Verhältnis zum Ertragsausfall sämtli-
cher Einwohnergemeinden massgebend. Die Ertragsausfälle errechnen sich aus der Dif-
ferenz zwischen den durchschnittlichen Steuererträgen im sechsten bis vierten Jahr vor 
dem Verteiljahr mit und ohne Änderung des Steuergesetzes vom 18. März 2024. Zur Be-
rechnung der Ertragsausfälle werden berücksichtigt:
a. bei den natürlichen Personen:

1. Ausfälle aus dem Abzug für Kosten der Drittbetreuung von Kindern gemäss
§ 40 Absatz 1l StG,

2. Ausfälle aus den Sozialabzügen gemäss § 42 Absätze 1 und 2 StG,
3. Ausfälle aus der Besteuerung von Kapitalleistungen aus Versicherung und

Vorsorge gemäss den §§ 58 Absatz 2 und 259f StG,
b. bei den juristischen Personen:

1. Ausfälle aus der Kapitalsteuer gemäss den §§ 93 Absätze 1 und 4 und 259g
StG.
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4 Für die Verteilung des Gemeindeanteils im Verhältnis der Einwohnerzahl sind die 
Einwohnerzahlen der ständigen Wohnbevölkerung gemäss Verordnung über die Bevöl-
kerungsstatistik vom 22. November 20117 massgebend.
5 Den Einwohnergemeinden wird ihr Anteil jeweils bis zum 30. April des Verteiljahres 
ausbezahlt, erstmals im Jahr des Inkrafttretens der Änderung vom 18. März 2024.
6 Der Regierungsrat überprüft innert fünf Jahren nach dem Inkrafttreten der Änderung 
vom 18. März 2024 die Beteiligung der Einwohnergemeinden am Ertrag der Mindestbe-
steuerung grosser Unternehmensgruppen und unterbreitet dem Kantonsrat allenfalls eine 
Neufestsetzung des Gemeindeanteils und der Verteilung auf die Einwohnergemeinden.

II.

1.

Gesetz über den Finanzausgleich (FAG) vom 5. März 20028 (Stand 1. Januar 2020) wird 
wie folgt geändert:

§ 4 Abs. 2
2 Für die Berechnung des Ressourcenpotenzials der Gemeinden werden die folgenden 
Ertragsquellen berücksichtigt:
i. (geändert) die positiven Nettovermögenserträge,
j. (neu) der Gemeindeanteil am Ertrag der Mindestbesteuerung grosser Unterneh-

mensgruppen.

2.

Gesetz betreffend die Erbschaftssteuern (EStG) vom 27. Mai 19089 (Stand 1. Janu-
ar 2020) wird wie folgt geändert:

§ 12 Abs. 2 (geändert), Abs. 3 (neu)
2 Der am Monatsende bestehende Saldo der Steuerbeträge ist innert 15 Tagen an den 
Kanton zu überweisen. Bei verspäteter Ablieferung wird ein vom Regierungsrat festge-
legter Zins erhoben.
3 Die Einwohnergemeinde, welche die Veranlagung und den Bezug vornimmt, erhält ei-
ne vom Regierungsrat festzulegende Veranlagungs- und Bezugsprovision.

7 SRL Nr. 28d
8 SRL Nr. 610
9 SRL Nr. 630
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7 SRL Nr. 28d
8 SRL Nr. 610
9 SRL Nr. 630
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3.

Gesetz über die Handänderungssteuer (HStG) vom 28. Juni 198310 (Stand 1. Janu-
ar 2020) wird wie folgt geändert:

§ 24 Abs. 2 (geändert)
2 Der am Monatsende bestehende Saldo der Steuerbeträge ist innert 15 Tagen an den 
Kanton zu überweisen. Bei verspäteter Ablieferung wird ein vom Regierungsrat festge-
legter Zins erhoben.

4.

Gesetz über die Grundstückgewinnsteuer (GGStG) vom 31. Oktober 196111 (Stand 
1. Januar 2020) wird wie folgt geändert:

§ 12 Abs. 1 (aufgehoben)
1 aufgehoben

§ 50 Abs. 2 (geändert)
2 Der am Monatsende bestehende Saldo der Steuerbeträge ist innert 15 Tagen an den 
Kanton zu überweisen. Bei verspäteter Ablieferung wird ein vom Regierungsrat festge-
legter Zins erhoben.

III.

Keine Fremdaufhebungen.

10 SRL Nr. 645
11 SRL Nr. 647
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IV.

Der Regierungsrat bestimmt das Inkrafttreten der Änderung. Sie unterliegt der Volksab-
stimmung.

Luzern, 18. März 2024

Im Namen des Kantonsrates
Die Präsidentin: Judith Schmutz
Der Staatsschreiber: Vincenz Blaser
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Ablauf der Referendumsfrist: 22. Mai 2024
Für das Referendum sind 3000 Unterschriften von Stimmberechtigten 
oder Begehren von 20 Gemeinden erforderlich.

Einführungsgesetz
zum Bundesgesetz über die Förderung der 
Ausbildung im Bereich der Pflege
(EGFAPG)

vom 18. März 2024

Betroffene SRL-Nummern:
Neu: 810
Geändert: 800a | 867
Aufgehoben: –

Der Kantonsrat des Kantons Luzern,

nach Einsicht in die Botschaft des Regierungsrates vom 17. Oktober 20231,

beschliesst:

I.

1 Zweck und Geltungsbereich

§ 1
1 Dieses Gesetz regelt die Umsetzung des Bundesgesetzes zur Förderung der Ausbildung 
im Bereich der Pflege vom 16. Dezember 20222 im Kanton Luzern. Es bezweckt die 
Förderung der Ausbildung zum Pflegefachmann und zur Pflegefachfrau an höheren 
Fachschulen (HF) und an Fachhochschulen (FH) (Pflegefachpersonen).

1 B 10-2023
2 BBI 2022 3205
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2 Es bestimmt die Zuständigkeiten, die Voraussetzungen, den Umfang und das Verfah-
ren für die Gewährung von Beiträgen des Kantons an die Kosten der praktischen Ausbil-
dung, an die höheren Fachschulen für Pflege und für die Auszubildenden in Pflege HF 
und die Studierenden in Pflege FH im Sinne des Bundesgesetzes und regelt deren Finan-
zierung durch Kanton und Gemeinden.
3 Die Förderung der Ausbildung des weiteren Betreuungs-, Pflege- und Fachpersonals in 
Spitälern, Pflegeheimen und Spitex-Organisationen richtet sich nach den Bestimmungen 
des Spitalgesetzes vom 11. September 20063 und des Betreuungs- und Pflegegesetzes 
vom 13. September 20104.

2 Beiträge an die Kosten der praktischen 
Ausbildung

§  2 Ausbildungsverpflichtung
1 Organisationen, die Pflegefachpersonen beschäftigen, sowie Spitäler und Pflegeheime 
mit Sitz im Kanton Luzern (Betriebe) sind verpflichtet, sich angemessen an der prakti-
schen Ausbildung von Pflegefachpersonen zu beteiligen.
2 Die zuständige kantonale Behörde setzt für jeden Betrieb die im Kalenderjahr zu er-
bringende Leistung in der praktischen Ausbildung der Pflegefachpersonen fest.
3 Die Betriebe können die Ausbildungsleistung selber erbringen oder Ausbildungsver-
bünde mit anderen im Kanton Luzern gelegenen Betrieben bilden. 
4 Der Regierungsrat regelt die Einzelheiten für die Festsetzung der von den Betrieben zu 
erbringenden Ausbildungsleistung und für deren Erfüllung durch Verordnung.

§  3 Abgeltung
1 Die zuständige kantonale Behörde entrichtet jedem Betrieb Beiträge für die im Kalen-
derjahr erbrachten Leistungen in der praktischen Ausbildung von Pflegefachpersonen.
2 Der Regierungsrat setzt die Höhe der Beiträge unter Berücksichtigung interkantonaler 
Empfehlungen fest und regelt die Einzelheiten der Ausrichtung der Beiträge durch Ver-
ordnung. Er kann zusätzlich die Abgeltung von Massnahmen zur Förderung der Innova-
tion und der Qualität in der Ausbildung vorsehen.

§  4 Ausgleichszahlung
1 Der Regierungsrat kann vorsehen, dass Betriebe eine Ausgleichszahlung leisten müs-
sen, wenn sie ihre Ausbildungsverpflichtung nicht erfüllen.

3 SRL Nr. 800a
4 SRL Nr. 867
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3 SRL Nr. 800a
4 SRL Nr. 867
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2 Die Ausgleichszahlung beträgt höchstens 150 Prozent der vom Regierungsrat gemäss 
§ 3 Absatz 2 für die Erbringung der Ausbildungsleistung festgelegten Abgeltung.
3 Die Erträge aus den Ausgleichszahlungen werden an jene Betriebe ausgerichtet, die ih-
re Ausbildungsverpflichtung übererfüllen. Der Regierungsrat regelt die Einzelheiten 
durch Verordnung.
4 Die zuständige kantonale Behörde kann einem Betrieb die geschuldete Ausgleichszah-
lung in begründeten Fällen ganz oder teilweise erlassen.

§  5 Auskunftspflicht
1 Die Betriebe sind verpflichtet, der zuständigen kantonalen Behörde die für die Ermitt-
lung der Ausbildungsleistung und für die Kontrolle ihrer Erbringung erforderlichen Da-
ten unentgeltlich zur Verfügung zu stellen.

3 Beiträge an höhere Fachschulen

§  6
1 Die zuständige kantonale Behörde gewährt höheren Fachschulen im Kanton Luzern im 
Rahmen des Leistungsauftrages gemäss § 33 des Gesetzes über die Berufsbildung und 
die Weiterbildung vom 12. September 20055 in Absprache mit dem Gesundheits- und 
Sozialdepartement auf Gesuch hin Beiträge zur Förderung der Erhöhung der Anzahl 
Ausbildungsabschlüsse in Pflege HF. 
2 Mit den Beiträgen können insbesondere Massnahmen unterstützt werden, die
a. den Einstieg in die Ausbildung erleichtern,
b. zum Verbleib in der Ausbildung beitragen,
c. die Lernbereiche Schule und Praxis koordinieren,
d. das Berufsimage in der Öffentlichkeit verbessern.
3 Bei der Bemessung der Beiträge sind die Anzahl sowie der Anteil der Auszubildenden 
aus dem Kanton Luzern zu berücksichtigen.

5 SRL Nr. 430
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5 SRL Nr. 430
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4 Ausbildungsbeiträge

§  7 Voraussetzungen, Höhe und Verfahren
1 Die zuständige kantonale Behörde gewährt Personen mit Wohnsitz im Kanton Luzern 
oder Anknüpfungspunkt an den Kanton Luzern als Grenzgänger oder Grenzgängerin ge-
mäss dem Freizügigkeitsabkommen6 beziehungsweise dem EFTA-Übereinkommen7 auf 
Gesuch hin Beiträge zur Sicherung ihres Lebensunterhalts, damit sie die Ausbildung in 
Pflege HF oder das Studium in Pflege FH absolvieren können.
2 Der Regierungsrat bestimmt die weiteren Voraussetzungen für die Ausrichtung sowie 
die Höhe der Beiträge. Er kann die Gewährung und die Höhe der Beiträge von persönli-
chen Voraussetzungen, namentlich dem Alter, abhängig machen.
3 Er regelt das Verfahren für die Gesucheingabe und die Beitragsauszahlung durch Ver-
ordnung. Für die Bemessung von Stipendien und Darlehen gemäss den Bestimmungen 
des Gesetzes über Ausbildungsbeiträge (Stipendiengesetz; SRL Nr. 575) werden die 
Ausbildungsbeiträge vom massgebenden Einkommen in Abzug gebracht.

§  8 Datenbearbeitung
1 Zur Prüfung der Anspruchsberechtigung dürfen folgende Daten der gesuchstellenden 
Person erhoben und bearbeitet werden:
a. Name, Geburtsdatum, Adresse, AHV-Versichertennummer, Zahlungsverbindung,
b. Ausbildungsbetrieb und Bildungsinstitution für Pflege HF und FH,
c. Daten für den Nachweis weiterer persönlicher Voraussetzungen gemäss § 7 Ab-

satz 2.
2 Die zuständige kantonale Behörde darf die Personendaten gemäss Absatz 1a mit den 
entsprechenden Daten der kantonalen Einwohnerplattform gemäss § 9 des Registerge-
setzes vom 25. Mai 20098 abgleichen.

§  9 Mitwirkungspflicht
1 Die Gesuchstellenden sind verpflichtet,
a. vollständige und wahre Angaben zu machen,
b. die erforderlichen Unterlagen beizubringen und
c. Änderungen massgeblicher Tatsachen unverzüglich zu melden.

§  10 Rückerstattung
1 Die Beiträge sind von den Empfängerinnen und Empfängern zurückzuerstatten,
a. wenn diese durch unwahre Angaben oder Verheimlichung von massgeblichen 

Tatsachen erwirkt wurden oder

6 SR 0.142.112.681
7 SR 0.632.31
8 SRL Nr. 25
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Person erhoben und bearbeitet werden:
a. Name, Geburtsdatum, Adresse, AHV-Versichertennummer, Zahlungsverbindung,
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b. wenn die Ausbildung abgebrochen wurde.
2 Auf die Rückerstattung kann in begründeten Fällen auf Gesuch hin ganz oder teilweise 
verzichtet werden.
3 Der Anspruch auf Rückerstattung erlischt, wenn er von der zuständigen kantonalen Be-
hörde nicht innert einem Jahr seit Kenntnis eines Rückerstattungsgrundes geltend ge-
macht wird, jedoch spätestens zehn Jahre nach der Beitragsauszahlung.

5 Finanzierung und Rechtschutz

§  11 Bundesbeiträge
1 Die für die Ausrichtung der Beiträge jeweils zuständige kantonale Behörde macht für 
die Aufwendungen des Kantons die Bundesbeiträge nach Artikel 8 des Bundesgesetzes 
zur Förderung der Ausbildung im Bereich der Pflege vom 16. Dezember 20229 geltend.

§  12 Finanzierung
1 Vom Aufwand für die Beiträge, der nach Abzug des Bundesbeitrags verbleibt, trägt bei 
den Beiträgen gemäss den §§ 3 und 7 der Kanton 70 Prozent und die Gemeinden tragen 
30 Prozent. Die Durchführungskosten und die Beiträge gemäss § 6 trägt der Kanton zu 
100 Prozent.
2 Der Anteil der einzelnen Gemeinden berechnet sich nach Massgabe der ständigen 
Wohnbevölkerung des Vorjahres gemäss den Erhebungen der Lustat Statistik Luzern.

§  13 Rechtsschutz
1 Gegen Entscheide der zuständigen kantonalen Behörde nach diesem Gesetz ist die Ver-
waltungsgerichtsbeschwerde zulässig. Vorbehalten bleiben Entscheide, bei denen nach 
den Bestimmungen des Krankenversicherungsgesetzes des Bundes die Beschwerde an 
das Bundesverwaltungsgericht offen steht.
2 Im Übrigen gelten die Vorschriften des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege 
vom 3. Juli 197210.

9 BBI 2022 3205
10 SRL Nr. 40
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6 

6 Schlussbestimmungen

§  14 Befristung
1 Dieses Gesetz ist auf die Geltungsdauer des Bundesgesetzes über die Förderung der 
Ausbildung im Bereich der Pflege11 befristet.

II.

1.

Spitalgesetz vom 11. September 200612 (Stand 1. September 2021) wird wie folgt geän-
dert:

§  4a Abs. 2bis (neu)
2bis Während seiner Geltungsdauer richtet sich die Förderung der Ausbildung in Pflege 
HF und in Pflege FH nach dem Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über die Förde-
rung der Ausbildung im Bereich der Pflege vom 16. Dezember 202213.

2.

Betreuungs- und Pflegegesetz (BPG) vom 13. September 201014 (Stand 1. Januar 2024) 
wird wie folgt geändert:

§  13 Abs. 2 (geändert), Abs. 6 (neu)
2 Der Kanton kann bei allen Leistungserbringern im Sinn von § 2 Absatz 2, die im 
Kanton Luzern ihren Sitz haben und Leistungen gemäss Artikel 25a KVG15 erbrin-
gen, einen Beitrag erheben und an diejenigen Leistungserbringer verteilen, die Betreu-
ungs- und Pflegepersonal ausbilden. 
6 Während seiner Geltungsdauer richtet sich die Förderung der Ausbildung in Pflege HF 
und in Pflege FH nach dem Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über die Förderung 
der Ausbildung im Bereich der Pflege vom 16. Dezember 202216.

11 BBI 2022 3205
12 SRL Nr. 800a
13 SRL Nr. 810
14 SRL Nr. 867
15 SR 832.10
16 SRL Nr. 810
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III.

Keine Fremdaufhebungen.

IV.

Der Regierungsrat bestimmt das Inkrafttreten des Gesetzes. Es unterliegt dem fakultati-
ven Referendum.

Luzern, 18. März 2024

Im Namen des Kantonsrates
Die Präsidentin: Judith Schmutz
Der Staatsschreiber: Vincenz Blaser



888 Luzerner Kantonsblatt Nr. 12 vom 23. März 2024

Kantonsratsbeschluss  
über den Planungsbericht über die Wirkungen  
und die Zielerreichung des Finanzausgleichs  
(Wirkungsbericht 2023)

vom 18. März 2024 

Der Kantonsrat des Kantons Luzern,

nach Einsicht in den Bericht des Regierungsrates vom 14. November 2023 1,

beschliesst:

1. Vom Planungsbericht über die Wirkungen und die Zielerreichung des Finanzaus-
gleichs (Wirkungsbericht 2023) wird in zustimmendem Sinn Kenntnis genommen.

2. Der Kantonsratsbeschluss ist zu veröffentlichen.

Luzern, 18. März 2024

Im Namen des Kantonsrates
Die Präsidentin: Judith Schmutz
Der Staatsschreiber: Vincenz Blaser

1    B 13-2023
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Zum Wirkungsbericht 2023 überweist der Kantonsrat die folgenden 
Bemerkungen an den Regierungsrat:

1. Allgemein
 Der Planungsbericht über die demografieabhängige Langfristperspektive der öf-

fentlichen Finanzen soll vor der Totalrevision des Finanzausgleichs im Kantons-
rat verabschiedet werden.

2. S. 36 ff., Verbleibquote zusätzlicher Steuereinnahmen
 Der Unterschied der Verbleibquote bei den Gebergemeinden und bei den Neh-

mergemeinden ist zu gross. Das heutige System ergibt zu wenig Anreize, die  
finanzielle Situation zu verbessern. Die Anreize und Schwelleneffekte sind in der 
nächsten Totalrevision zu korrigieren.

3. S. 39 f., Bemessungsgrundlage
 Im Hinblick auf die Totalrevision des Gesetzes über den Finanzausgleich (FAG, 

SRL Nr. 610) ist zu überprüfen, wie Gewinne, Dividendenerträge etc. aus  
Gemeindewerken und Ähnlichem, inklusive der ausgelagerten Betriebe, in die 
Bemessungsgrundlage des Ressourcenpotentials eingeschlossen werden und wie 
Regelungen dazu aussehen könnten.

4. S. 67
 Die Massnahmen 1 bis 6 (Seite 67) des Wirkungsberichtes sind entsprechend in 

der Verordnung über den Finanzausgleich (FAV, SRL Nr. 611) und im Gesetz 
über den Finanzausgleich (FAG, SRL Nr. 610) verbindlich anzupassen.
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Kantonsratsbeschluss  
über den Planungsbericht über die Wirkungen  
und die Zielerreichung der Aufgaben- und  
Finanzreform 18 (Wirkungsbericht AFR18)

vom 19. März 2024 

Der Kantonsrat des Kantons Luzern,

nach Einsicht in den Bericht des Regierungsrates vom 21. November 2023 1,

beschliesst:

1. Vom Planungsbericht über die Wirkungen und die Zielerreichung der Auf-
gaben- und Finanzreform 18 wird in zustimmendem Sinn Kenntnis genommen.

2. Der Kantonsratsbeschluss ist zu veröffentlichen.

Luzern, 19. März 2024

Im Namen des Kantonsrates
Die Präsidentin: Judith Schmutz
Der Staatsschreiber: Vincenz Blaser

1    B 14-2023
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Zum Wirkungsbericht AFR18 überweist der Kantonsrat die folgenden 
Bemerkungen an den Regierungsrat:

1. Allgemein
 Die Regierung wird aufgefordert, zusammen mit den Gemeinden einen Ent-

wicklungsbericht Kanton-Gemeinden 2025 zu erstellen, welcher die Entwicklung 
der Finanzhaushalte von Kanton und Gemeinden in Vergangenheit und Zukunft 
über alle Aufgabenbereiche aufzeigt. Auf Basis dieses Berichts sollen Massnah-
men definiert werden, welche in die Totalrevision des Finanzausgleichsgesetzes 
oder allenfalls weitere Gesetzesrevisionen einfliessen. In diesem Entwicklungs-
bericht mit Massnahmenplan, der bis spätestens Mitte 2025 vorliegen muss, sind 
auch die im Wirkungsbericht AFR18 aufgezeigten finanziellen Differenzen zwi-
schen Kanton und Gemeinden zu berücksichtigen.

2. Allgemein
 Die Totalrevision des Finanzausgleichsgesetzes ist umgehend an die Hand zu 

nehmen, wobei die Erkenntnisse aus dem Entwicklungsbericht 2025 zu berück-
sichtigen sind.

3. S. 2 ff., Zusammenfassung
 Die Fachgruppe Sozialversicherungen hat die Mitglieder der zuständigen Fach-

kommission in geeigneter Form über die Erkenntnisse etc. in regelmässigen Ab-
ständen in Kenntnis zu setzen.

4. S. 72 ff., Wasserbau
 Die rechtlichen Grundlagen zu den Kompensationszahlungen im Bereich Was-

serbau sind zeitnah zu erarbeiten und die Kommunikation an die wichtigsten 
Stakeholder hat proaktiv zu erfolgen. Die Gemeinden sind umgehend über den 
Zeitplan zu informieren.
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Kantonsratsbeschluss  
über die Genehmigung der Abrechnung über den 
Sonderkredit für die Einführung und den Betrieb 
einer integrierten Kommunikations- und Kollabora-
tionslösung (UCC)

vom 19. März 2024 

Der Kantonsrat des Kantons Luzern,

nach Einsicht in die Botschaft des Regierungsrates vom 31. Oktober 2023 1,

beschliesst:

1. Die Abrechnung über den Sonderkredit für die Einführung und den Betrieb 
einer integrierten Kommunikations- und Kollaborationslösung (UCC) wird 
 genehmigt.

2.  Der Kantonsratsbeschluss ist zu veröffentlichen.

Luzern, 19. März 2024

Im Namen des Kantonsrates
Die Präsidentin: Judith Schmutz
Der Staatsschreiber: Vincenz Blaser

1    B 11-2023



Nr. 12 vom 23. März 2024 893

Regierungsrat

Steuerbefreiung Assistenz- und Therapiehunde

Mit der Überweisung der Motion M 688 über die Steuerbefreiung von Assistenzhun-
den beauftragte der Kantonsrat den Regierungsrat, ihm eine entsprechende Änderung 
des Gesetzes über das Halten von Hunden vorzulegen. Diese liegt nun vor. Der Regie-
rungsrat beantragt deshalb dem Kantonsrat mit Botschaft B 18 vom 20. Februar 2024, 
dem Entwurf einer Änderung des Gesetzes über das Halten von Hunden zuzustim-
men.
 Hundehalterinnen und Hundehalter müssen für jeden Hund im Alter von über 
sechs Monaten eine Hundesteuer entrichten. Die Veranlagung und der Bezug der 
Abgabe obliegt jener Gemeinde, in welcher der Hund gehalten wird.
 Halterinnen und Halter von bestimmten Nutzhunden sind von der Steuer befreit. 
Zu diesen Nutzhunden gehören Dienst-, Militär-, Schutz-, Sanitäts-, Katastrophen- 
und Lawinenhunde sowie für die Nachsuche spezialisierte Jagdhunde. Ebenfalls von 
der Steuer befreit sind Halterinnen und Halter von Blindenführhunden, die zu den 
Assistenzhunden zählen. Die konkreten Voraussetzungen für die Steuerbefreiung 
regelt der Regierungsrat auf Verordnungsstufe.
 Die vorgeschlagene Änderung des Gesetzes über das Halten von Hunden sieht 
vor, dass Halterinnen und Halter sämtlicher Kategorien von Assistenz- und Therapie-
hunden von der Hundesteuer befreit werden. Dies lässt sich damit begründen, dass 
diese Hunde – wie die anderen im Gesetz aufgeführten Nutzhunde, deren Halterin-
nen und Halter von der Steuerpflicht befreit sind – Aufgaben im öffentlichen Interesse 
wahrnehmen.
 Im Rahmen der Gesetzesrevision sollen zudem notwendige formelle und termino-
logische Änderungen sowie Anpassungen an die bundesrechtlichen Bestimmungen 
und inhaltliche Präzisierungen vorgenommen werden. 
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Departemente

Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement

Amtliche Vermessung: Erneuerungsarbeiten in der Gemeinde 
Malters

Im Rahmen der Erneuerung der amtlichen Vermessung wird das bestehende Ver-
messungswerk in der Gemeinde Malters überprüft und aktualisiert. Die Arbeiten 
werden bis Dezember 2026 von der Firma geopoint lütolf ag, Entlebuch, unter der 
Leitung des eidg. pat. Ingenieur-Geometers Gregor Lütolf, im Auftrag des Kantons 
Luzern, ausgeführt. Fehlende oder veränderte Objekte werden neu vermessen.
 Die Kosten der Erneuerungsarbeiten werden vom Kanton und Bund getragen. 
Ausgenommen davon sind Kosten für die aktuellen baubewilligungspflichtigen 
 Objekte, die im Rahmen der ordentlichen Nachführung erfasst werden – diese Nach-
führungskosten gehen zulasten des Verursachers.
 Um die Aktualität und die Detaillierung zu prüfen und allenfalls fehlende oder 
veränderte Objekte neu zu vermessen, müssen teilweise private Grundstücke betre-
ten werden. Gemäss dem Gesetz über die Geoinformation und die amtliche Vermes-
sung (Geoinformationsgesetz, GIG) des Kantons Luzern (SRL Nr. 29) §13 haben  
die Grundeigentümerinnen und -eigentümer das Betreten der Grundstücke zur Aus-
übung der Datenerhebung für die amtliche Vermessung zu dulden. Wir bitten, die 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer, den beauftragten Vermessungsfach-
leuten Zutritt zu gewähren, und danken für das Verständnis und die Zusammenarbeit.
 Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an den für die Erneuerung zuständigen 
Geometer Gregor Lütolf (Tel. 041 482 60 00).

Luzern, 23. März 2024

Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement des Kantons Luzern
Dienststelle Raum und Wirtschaft
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Justiz- und Sicherheitsdepartement

Publikation nach § 135 Absatz 4 des Stimmrechtsgesetzes 
vom 25. Oktober 1988

Kantonale Gesetzesinitiative «Faire Wahlen ohne Listenflut»

Gestützt auf § 21 der Verfassung des Kantons Luzern stellen die unterzeichnenden 
Stimmberechtigten des Kantons Luzern folgendes Initiativbegehren in der Form der 
Anregung: 

«Der Regierungsrat wird beauftragt, die gesetzlichen Vorgaben und die technischen 
Voraussetzungen zum Wahlverfahren mittels doppeltproportionalem Zuteilungsver-
fahren für die Luzerner Kantonsratswahlen zu schaffen.»

Ablauf der Sammlungsfrist: 22. März 2025

Luzern, 23. März 2024

Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern
Abteilung Gemeinden

Schiesspflicht 2024

 1. Schiesspflicht

 Subalternoffiziere, Unteroffiziere und Angehörige der Mannschaft, die als am 
Sturm gewehr ausgebildet gelten, erfüllen im Jahr nach der Absolvierung der 
 Rekrutenschule bis zum Ende des Jahres vor der Entlassung aus der Militär-
dienstpflicht und Abrüstung, längstens jedoch bis zum Ende des Jahres, in dem 
sie das 35. Altersjahr vollenden, jährlich bis zum 31. August 2024 eine obligatori-
sche und ausserdienstliche Schiessübung mit der persönlichen Waffe. Subaltern-
offiziere (Lt/Oblt) der mit dem Sturmgewehr ausgerüsteten Truppengattungen 
und Dienstzweige können zwischen dem Obligatorischen Programm 300 Meter 
(Stgw) oder 25 Meter (Pistole) wählen.

 2. Ausnahmen

 – Armeeangehörige, welche 2024 aus der Militärdienstpflicht entlassen werden;
 – Rekruten, die im laufenden Jahr ihre Rekrutenschule bestehen oder beenden;
 –  Subalternoffiziere des Psychologisch-Pädagogischen Dienstes der Armee 

(PPD);
 – Subalternoffiziere der Militärjustiz;
 – Angehörige der Armee, die nicht als am Sturmgewehr ausgebildet gelten;
 – das militärische Personal des Kommandos Militärpolizei;
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 – das militärische Personal des Armeeaufklärungsdetachementes 10;
 – Subalternoffiziere in der Funktion Arzt (Az und Vet Az);
 – Angehörige der Fallschirmaufklärer Kompanie 17.

 3. Dispensierte

 –  Schiesspflichtige, die im betreffenden Jahr mindestens 45 Tage besoldeten 
Mili tär dienst leisten;

 –  Schiesspflichtige, die im betreffenden Jahr mindestens 45 Tage Ausbildung 
oder Einsatz für die Friedensförderung, die Stärkung der Menschenrechte 
oder die  humanitäre Hilfe leisten;

 –  Schiesspflichtige, die vor dem 1. August einen Auslandurlaub erhalten haben, 
sowie Militärdienstpflichtige, die aus dem Auslandurlaub zurückkehren und 
erst nach dem 31. Juli wieder mit der persönlichen Waffe ausgerüstet werden;

 –  Schiesspflichtige, deren persönliche Waffe nach Artikel 17 der Verordnung 
vom 21. November 2018 über die persönliche Ausrüstung der Armeeangehö-
rigen vorsorglich abgenommen wurde und die diese erst nach dem 31. Juli 
zurückerhalten;

 –  Militärdienstpflichtige, die wieder in der Armee eingeteilt werden und erst 
nach dem 31. Juli wieder mit der persönlichen Waffe ausgerüstet worden sind;

 –  die von einer medizinischen Untersuchungskommission (UC) Dispensierten, 
 sofern die Dispensation nach dem 31. Juli abläuft;

 –  die von der Militärbehörde des Wohnortkantons wegen Freiheitsentzug oder 
Krankheit Dispensierten, sofern die Dispensation nach dem 31. Juli abläuft;

 –  Schiesspflichtige, die wegen Dienstverweigerung in Strafuntersuchung oder 
im Strafvollzug stehen;

 –  Schiesspflichtige, die ein Gesuch um waffenlosen Militärdienst eingereicht 
haben, bis über das Gesuch rechtskräftig entschieden ist;

 –  Schiesspflichtige, die ein Gesuch um Zulassung zum Zivildienst eingereicht 
haben, bis über das Gesuch rechtskräftig entschieden ist.

 4. Ort des Schiessens

 –  Schiesspflichtige haben die Bundesübungen für Hand- und Faustfeuerwaffen 
(Sturmgewehr, Pistole) in einem anerkannten Schiessverein zu absolvieren.

 –  Jeder Schiessverein ist verpflichtet, die Angehörigen der Armee kostenlos 
zum Schiessen der Bundesübungen zuzulassen.

 5. Schiessprogramme

 Im obligatorischen Programm werden in vier Übungen 20 Schüsse auf die Dis-
tanz 300 m (Sub Of wahlweise 25 m) geschossen. Als Mindestleistung werden für 
Stgw 42 Punkte oder Pistole 120 Punkte und höchstens drei Nuller verlangt. 
Schiesspflichtige, welche die Mindestleistung des obligatorischen Programms 
nicht erfül len oder die Übung nicht vorschriftsgemäss geschossen haben, können 
das ganze obligatorische Programm mit Kaufmunition am gleichen oder an 
einem anderen Schiesstag höchstens zweimal wiederholen. Die Wiederholungen 
müssen im gleichen Verein geschossen werden.
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 6. Verbliebenenkurs

 Wer die verlangte Mindestleistung das erste Mal und auch in den beiden Wieder-
holungen nicht erreicht, ist verblieben und wird durch persönliches Aufgebot in 
einen eintägigen Schiesskurs für Verbliebene aufgeboten. Der Verbliebenenkurs 
wird in Zivil und mit der Handfeuerwaffe (Stgw) absolviert.

 7. Nachschiesskurs

 Schiesspflichtige, welche die obligatorischen Übungen nicht oder nicht vor-
schriftsgemäss bis 31. August 2024 in einem Schiessverein geschossen haben, 
werden in einen Nachschiesskurs in zweckmässiger Zivilkleidung einberufen. 
Die Schiesspflicht im Nachschiesskurs kann nur mit der Handfeuerwaffe (Stgw) 
geschossen werden. Die Schiesspflichtigen werden nicht persönlich, sondern nur 
durch amtliche Bekanntmachung (Amtsblatt) aufgeboten. Wer die Schiesspflicht 
versäumt, wird disziplinarisch bestraft.

 8. Dienstbüchlein und militärischer Leistungsausweis

 Dienstbüchlein und militärischer Leistungsausweis sowie die Aufforderung zur 
Erfüllung der Schiesspflicht sind beim Antreten zum Schiessen abzugeben.

 9. Identifikation

 Zwecks Identifikation werden die Organe des durchführenden Schiessvereins die 
Identität der Schiesspflichtigen prüfen. Auf Verlangen muss ein amtlicher Aus-
weis vorgelegt werden.

10. Waffen

 Jeder Schiesspflichtige hat mit seiner eigenen, unveränderten Ordonnanzwaffe 
zu schiessen. Ausnahme: Subalternoffiziere, die das Obligatorische auf die Dis-
tanz 300 m absolvieren, können mit einer Leihwaffe schiessen. Es ist verboten, 
an einer Ordonnanzwaffe irgendwelche Änderungen vorzunehmen. Dagegen ist 
die Verwendung von Hilfsmitteln gemäss Hilfsmittelverzeichnis des VBS gestat-
tet.

11. Informationspflicht

 Die Schiesspflichtigen sind verpflichtet, sich über die Schiesstage zu erkundigen: 
https://www.sat.admin.ch/list-shooting-days.

12. Dispensationsgesuch

 Schiesspflichtige, die wegen Krankheit oder Unfall das obligatorische Programm 
bis 31. August 2024 nicht vorschriftsgemäss schiessen oder aus dem gleichen 
Grund nicht zum Nachschiesskurs einrücken können, haben ein Dispensations-
gesuch unter Beilage des Dienstbüchleins, des militärischen Leistungsausweises 
und eines verschlossenen Arztzeugnisses an die Militärbehörde des Wohnort-
kantons einzureichen.
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13. Allgemein

 Wissentlich falsches Zeigen und Melden, unwahre Eintragungen im Standblatt, 
im Schiessbüchlein und im militärischen Leistungsausweis oder die Schiesspflicht 
durch Drittpersonen schiessen zu lassen, werden militärstrafrechtlich verfolgt. 
Die Teilnehmer sind militärversichert. Zudem unterstehen sie dem Militärstraf-
recht. Wer die obligatorische Schiesspflicht nicht erfüllt, kann wegen Dienstver-
säumnis beziehungsweise Verweigerung (Militärstrafgesetz Art. 82/83) bestraft 
werden.

14. Sicherheit/Waffenkontrolle

 Jeder Schütze hat vor Verlassen der Schiessanlage seine Waffe zu entladen, zu 
sichern und zur Kontrolle vorzuweisen. Wer diese Vorschrift missachtet oder 
sich anderen Waffenkontrollen entzieht, ist für alle Folgen persönlich haftbar.

Luzern, 16. März 2024

Dienststelle Militär, Zivilschutz und Justizvollzug
Abteilung Militär

Gemeinden

Testamentseröffnung
(Art. 558 ZGB)

Am 21. Februar 2024 starb Schnyder Ineichen Marianna Martha, geboren am 27. August 
1944, verwitwet, von Weggis und Sursee, wohnhaft gewesen in Berglistrasse 20, Luzern.
 Als gesetzliche Erben kommen solche der grosselterlichen Stämme in Betracht. 
Es sind dies väterlicherseits die Nachkommen des Schnyder Martin Walter und der 
Anna geb. Schriber und mütterlicherseits die Nachkommen des Geisseler Robert 
und der Marie Louise geb. Spörri. Diese sind der Behörde nicht bekannt.
 Den unbekannten Erben wird angezeigt, dass die Erblasserin über ihren gesam-
ten Nachlass letztwillig verfügt hat. Personen, welche sich über ihre Erbberechtigung 
ausweisen können, sind berechtigt, beim Teilungsamt Stadt Luzern Einsicht in die 
letztwillige Verfügung der Erblasserin zu nehmen oder eine Fotokopie davon zu ver-
langen.
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 Die gesetzlichen Erben werden darauf aufmerksam gemacht, dass der Nachlass 
den eingesetzten Erben unter Vorbehalt der Ungültigkeits- und der Erbschaftsklage 
ausgeliefert wird, wenn die Rechtsgültigkeit der letztwilligen Verfügung innerhalb 
von 30 Tagen nicht ausdrücklich bestritten wird.

Luzern, 23. März 2024

Stadt Luzern, Teilungsamt, Winkelriedstrasse 7, 6002 Luzern

Gemeinde Ebikon: Korrigenda Wahllisten der Wahl des 
Einwohnerrates Ebikon für die Amtsdauer 2024–2028

Der Gemeinderat Ebikon,

gestützt auf Ziffer 21 der Wahlanordnung des Justiz- und Sicherheitsdepartementes 
des Kantons Luzern vom 10. Oktober 2023,

macht zur Ergänzung/Korrigenda des Kantonsblatts Nr. 11 vom 16. März 2024 be-
kannt,

dass für die Wahl des Einwohnerrates Ebikon vom 28. April 2024 bei der Gemeinde-
kanzlei Ebikon die nachstehenden Listen- und Unterlistenverbindungen eingereicht 
worden sind:

Liste 2: Sozialdemokratische Partei (SP)

Listenverbindung mit Liste 4 GRÜNE EBIKON (Grüne)

Liste 3: Die Mitte Ebikon (Die Mitte)

Listenverbindung mit Liste 5 Grünliberale Partei Ebikon (GLP), mit Liste 6 FDP.
Die Liberalen Ebikon und mit Liste 15 FDP – Erfahrung

Liste 4: GRÜNE EBIKON (Grüne)

Listenverbindung mit Liste 2 Sozialdemokratische Partei (SP)

Liste 5: Grünliberale Partei Ebikon (GLP)

Listenverbindung mit Liste 3 Die Mitte Ebikon (Die Mitte), mit Liste 6 FDP.Die Li-
beralen Ebikon und mit Liste 15 FDP – Erfahrung
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Liste 6: FDP.Die Liberalen Ebikon

Listenverbindung mit Liste 3 Die Mitte Ebikon (Die Mitte), mit Liste 5 Grünliberale 
Partei Ebikon (GLP) und mit Liste 15 FDP – Erfahrung
Unterlistenverbindung mit Liste 15 FDP – Erfahrung; als Stammliste ist die Liste 6 
FDP.Die Liberalen Ebikon bezeichnet.

Liste 15: FDP – Erfahrung

Listenverbindung mit Liste 3 Die Mitte Ebikon (Die Mitte), mit Liste 5 Grünliberale 
Partei Ebikon (GLP) und mit Liste 6 FDP.Die Liberalen Ebikon
Unterlistenverbindung mit Liste 6 FDP.Die Liberalen Ebikon; als Stammliste ist die 
Liste 6 FDP.Die Liberalen Ebikon bezeichnet.

Ebikon, 20. März 2024

Gemeinderat Ebikon

Stadt Kriens: Korrigenda Wahllisten der Neuwahl des  
Einwohnerrates Kriens für die Amtsdauer 2024–2028

Der Stadtrat von Kriens,

gestützt auf Ziffer 21 der Wahlanordnung des Justiz- und Sicherheitsdepartementes 
des Kantons Luzern vom 10. Oktober 2023,

macht zur Ergänzung/Korrigenda des Kantonsblatts Nr. 11 vom 16. März 2024 be-
kannt, 

dass für die Neuwahl des Einwohnerrates Kriens vom 28. April 2024 bei der Stadt-
kanzlei Kriens die nachstehenden Listen- und Unterlistenverbindungen eingereicht 
worden sind.

Liste 2: Sozialdemokratische Partei (SP) und Gewerkschaften

Listenverbindung mit Liste 4 GRÜNE Kriens und Liste 7 Junge Grüne (JG)

Liste 4: GRÜNE Kriens

Listenverbindung mit Liste 2 Sozialdemokratische Partei (SP) und Gewerkschaften 
und Liste 7 Junge Grüne (JG)
Unterlistenverbindung mit Liste 7 Junge Grüne (JG)
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Liste 6: FDP.Die Liberalen Kriens (FDP)

Listenverbindung mit Liste 24 FDP.Liberale Seniorinnen und Senioren Kriens

Liste 7: Junge Grüne (JG)

Listenverbindung mit Liste 2 Sozialdemokratische Partei (SP) und Gewerkschaften 
und Liste 4 GRÜNE Kriens
Unterlistenverbindung mit Liste 4 GRÜNE Kriens

Liste 24: FDP.Liberale Seniorinnen und Senioren Kriens

Listenverbindung mit Liste 6 FDP.Die Liberalen Kriens (FDP)

Kriens, 20. März 2024

Stadtrat Kriens

Gemeinde Honau: Verkehrsanordnung

Die Gemeinde Honau, 

gestützt auf Artikel 3 Absatz 4 des Strassenverkehrsgesetzes und Artikel 107 Absatz 
1 der Signalisationsverordnung sowie § 18 Absatz 1 der Strassenverkehrsverordnung,

verfügt:

I.

In der Gemeinde Honau wird die Beschränkung der Höchstgeschwindigkeit 30 km/h 
auf den «Unteren Dorfteil» ausgeweitet. Die Signalisation mit dem Zonensignal 
2.59.1 «Tempo-30-Zone» und 2.59.2 «Ende Tempo-30-Zone» erfolgt neu 35 m ab 
dem Kreisel Honau (Koordinaten 2.673.299 / 1.220.580). Die Erweiterung der Tem-
po-30-Zone umfasst die Oberdorfstrasse (Gemeindestrasse 2. Klasse) und die 
Gwärbstrasse (öffentliche Privatstrasse).
 Der Signalisations- und Markierungsplan Nr. 3621-01 vom 28. Februar 2024, Situ-
ation 1:500, des Ingenieurbüros Bucher und Partner AG bildet einen integrierten 
Bestandteil dieser Verfügung. Der Plan kann während der Beschwerdezeit bei der 
Gemeinde Honau (Gemeindekanzlei c/o Bättig und Bucher Partner AG, Zentral-
strasse 44, Ebikon; telefonische Voranmeldung) eingesehen werden. 

II.

Die Verfügung tritt in Kraft, sobald die Signale aufgestellt sind.
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III.

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen seit der Publikation beim Kantons-
gericht Luzern, 4. Abteilung, Postfach, 3569, 6002 Luzern, Verwaltungsgerichts-
beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde hat einen Antrag und dessen Be-
gründung zu enthalten. Sie ist im Doppel einzureichen.

Honau, 20. März 2024

Gemeinderat Honau

Gemeinde Geuensee: Verkehrsanordnungen   

Gestützt auf Artikel 3 Absatz 4 des Strassenverkehrsgesetzes (SVG) und Artikel 107 
Absatz 1 der Signalisationsverordnung (SSV) sowie § 18 der Strassenverkehrsord-
nung verfügt der Gemeinderat Geuensee: 

I.

In der Gemeinde Geuensee werden folgende Verkehrsanordnungen erlassen:
1.  In der Gemeinde Geuensee, Heugärtenstrasse, wird der Verkehr ab Kapelle  

St. Nikolaus / Einmündung Kantonsstrasse (Koordinaten 2.650.667 / 1.227.865) 
entlang der Heugärtenstrasse bis Verzweigung Steinacherstrasse (Koordinaten 
2.650.672 / 1.228.213), sowie auch die gesamte Risistrasse (Koordinaten 2.650.730 / 
1.227.962 und 2.650.943 / 1.228.170) im Einbahnregime geführt, mit dem Zusatz 
«ausgenommen Fahrräder».

2.  Auf der Hinterdorfstrasse ab Einmündung Mitteldorfstrasse (Koordinaten 
2.650.579 / 1.227.754) bis zum Einmünder Unterdorfstrasse (Koordinaten 
2.650.435 / 1.227.358) und umgekehrt gilt ein beidseitiges Fahrverbot für Motor-
wagen, Motorräder und Motorfahrräder mit Beschränkung «Zubringerdienst ge-
stattet». 

II. 

Die Verfügung tritt in Kraft, sobald die Signale aufgestellt sind. 

III. 

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen seit der Publikation beim Kantons-
gericht Luzern, 4. Abteilung, Postfach 3569, 6002 Luzern, Verwaltungsgerichts-
beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde hat einen Antrag und dessen 
 Begründung zu enthalten. Sie ist im Doppel einzureichen. 

Geuensee, 18. März 2024

Gemeinderat Geuensee
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Räumung von Grabstätten

Gemäss Artikel 25 des Friedhofreglements der Gemeinde Menznau sind folgende 
Gräber auf dem Friedhof Menznau bis zum 21. April 2024 zu räumen:
– Reihengräber des Bestattungsjahres 2004,
– Urnengräber des Bestattungsjahres bis 31. Januar 2009,
– Familiengräber Nrn. 16, 48, 50 und 64.

 Wir bitten die Angehörigen der Verstorbenen, die Grabdenkmäler und die Be-
pflanzungen bis zum erwähnten Zeitpunkt zu entfernen. Ab dem 22. April 2024 ver-
fügt die Friedhofverwaltung Menznau über noch vorhandene Gegenstände und 
Pflanzen. Soweit die Adressen der zuständigen beziehungsweise berechtigten Ange-
hörigen bekannt sind, erhalten diese eine persönliche Mitteilung.

Menznau, 20. März 2024

Friedhofverwaltung Menznau

Gemeindeverbände

Gemeindeverband LuzernPlus:  
Einberufung der Delegiertenversammlung 

Einladung zur ordentlichen Delegiertenversammlung vom Dienstag, 30. April 2024, 
17.00 Uhr, Messe Luzern AG, Horwerstrasse 87, Luzern.

Traktanden:
1. Begrüssung.
2. Protokoll DV vom 1. Dezember 2023.
3. Geschäftsbericht 2023: Kenntnisnahme.
4. Jahresrechnung 2023.
5. Verschiedenes.

Luzern, 23. März 2024

Gemeindeverband LuzernPlus
Der Präsident: André Bachmann
Der Geschäftsführer: Armin Camenzind
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 Gemäss Artikel 970a ZGB und § 93c EGZGB wird der Erwerb folgender
 Grundstücke veröffentlicht:

   Abkürzungen: Grdst.-Nr.: Grundstücknummer BR: Baurecht
    GE: Gesamteigentum ME: Miteigentumsanteil
    StWE: Stockwerkeigentum/Wertquote X-Z-W: X-Zimmer-Wohnung

Grundbuch Grdst.-Nr./Fläche/ Grundstückart/Gebäudeart/ Name, Wohnort/   Name, Wohnort/ Erwerb durch
 Anteil/Wertquote Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers   Sitz des Veräusserers Veräusserer

Grundstückerwerb

Grundbuchamt Luzern Ost

Geschäftsstelle Kriens

Adligenswil 836 / 5 a 24 m2 Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus,
Autounterstand /
Chriesibüel 28

ME zu je 1/2:
a. Freyenmuth Barbara, Luzern;
b. Zutter Christian Lukas,
Luzern

Schumacher Friedrich Alfons,
Adligenswil

9. 5. 1979

Adligenswil 843 / 5 a 94 m2 Gebäude, Strasse, Weg, 
Trottoir, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus mit Garage /
Obgardistrasse 10

ME zu je 1/2:
a. Dillschneider Christian,
Adligenswil; b. Dillschneider-
Bucheli Rosmarie, Adligenswil

ME zu je 1/2:
a. Erbengemeinschaft
Dillschneider Wolfgang Erben:
aa. Dillschneider-Bucheli 
Rosmarie, Adligenswil; 
ab. Dillschneider Philipp, Büron; 
ac. Dillschneider Christian, 
Adligenswil;
b. Dillschneider-Bucheli 
Rosmarie, Adligenswil

24. 8. 2007
4. 9. 1998

Adligenswil 2352 (StWE 70⁄1000),
50201 (ME 1⁄13)

21/2-Z-W, Autoeinstellplatz /
Udligenswilerstrasse 5

SMART ImmoWelt GmbH,
Luzern

Valssen Immobilien AG,
Zug

28. 8. 2019
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Adligenswil 843 / 5 a 94 m2 Gebäude, Strasse, Weg,
Trottoir, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus mit Garage /
Obgardistrasse 10

ME zu je 1/2:
a. Dillschneider Christian,
Adligenswil; b. Dillschneider-
Wüest Jacqueline Maria, 
Adligenswil

ME zu je 1/2:
a. Dillschneider Christian, 
Adligenswil; b. Dillschneider-
Bucheli Rosmarie, Adligenswil

24. 8. 2007
4. 9. 1998

Adligenswil 949 / 4 a 54 m2 Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche,
Gartenanlage /
Wohnhaus /
Parkstrasse 11

Heuchert Rodolfo Esteban,
Oberägeri

Erbengemeinschaft
Albisser Hans Rudolf Erben:
a. Bugari Ursula Rita, Aesch (LU); 
b. Bugari Gabrielle Rosemarie, 
Hochdorf; c. Bächtold-Bugari Rita 
Edith, Contra; d. Bugari Andrea 
Daniela Madeleine, London (GB)

3. 11. 2023

Adligenswil 2955 (StWE 383⁄1000),
50658, 50659
(je ME 3⁄113)

41/2-Z-W,
Autoeinstellplätze (2) /
Äbnet

ME zu je 1/2:
a. Capuzzi Andrea Esther, 
Küssnacht am Rigi; b. Capuzzi 
Sergio Raffaello, Küssnacht 
am Rigi

Eberli Anlagen AG, Sarnen 17. 7. 2019

Buchrain 1753 / 1 a 74 m2 Acker, Wiese, Weide /
–

ME zu je 1/2:
a. Stöckli Stefan Pascal, 
Dierikon; b. Stöckli-Häller 
Edith Elena, Dierikon

ME:
a. Architekturgemeinschaft
Büchler + Scheidegger GmbH,
Neuenkirch, zu 2216,5⁄10 000;
b. Perlen Papier AG, Perlen, 
zu 5567⁄10 000; c. Koch Alois Adolf, 
Buchrain, zu 2216,5⁄10 000

18. 5. 2016
6. 9. 2012
3. 1. 1975

Buchrain 2329 (StWE 385⁄1000) 5-Z-W /
Kirchweg 2

Wigger Remo, Schötz Wigger Urs Josef, Buchrain 29. 9. 1994

Ebikon 1778 / 11 a 55 m2 Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche,
Gartenanlage /
Wohnhaus /
Sagenblickhöhe 5

ME zu je 1/2:
a. Weibel-Leber Robine Brigitte, 
Ebikon; b. Weibel Sven Robert 
Wilhelm Fiorenzo, Ebikon

Weibel-Leber Robine Brigitte, 
Ebikon

28. 3. 2019
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Grundbuch Grdst.-Nr./Fläche/ Grundstückart/Gebäudeart/ Name, Wohnort/   Name, Wohnort/ Erwerb durch
 Anteil/Wertquote Ortsbezeichnung Sitz des Erwerbers   Sitz des Veräusserers Veräusserer

Horw 97 / 10 a 28 m2 Gebäude, Strasse, Weg, 
übrige befestigte Fläche,
Gartenanlage /
Wohnhaus, Garage /
Seestrasse 43

ME zu je 1/2:
a. Sieber Marco Hans, Horw;
b. Sieber-Brinkschulte Petra 
Anna Maria, Horw

Bachmann-Burgat Ruth 
Suzanne, Kastanienbaum

22. 12. 2014

Horw 51780 (ME 1⁄2) – /
Seestrasse 40

ME zu je 1/2:
a. Sieber Marco Hans, Horw;
b. Sieber-Brinkschulte Petra 
Anna Maria, Horw

Bachmann Olivier, 
Kastanienbaum

27. 12. 2012

Horw 51781 (ME 1⁄2) – /
Seestrasse 40

ME zu je 1/2:
a. Sieber Marco Hans, Horw;
b. Sieber-Brinkschulte Petra 
Anna Maria, Horw

ME zu je 1/2:
a. Schoch-Bachmann Bettina 
Suzanne, Luzern; b. Schoch 
Jannes Urban, Luzern

27. 12. 2012

Horw 6929 (StWE 648⁄10 000) Laden /
Kantonsstrasse 67

FG Invest Immobilien AG,
Ennetbürgen

Steiner Jürg Emanuel,
Kastanienbaum

14. 1. 2005

Horw 2698 / 3 a 59 m2 Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche,
Gartenanlage /
Wohnhaus /
Schwandenweg 10

ME:
a. Vock Sara Brigitte, 
Kastanienbaum, zu 3/4; b. Yilmaz 
Altan, Kastanienbaum, zu 1/4

ME zu je 1/2:
a. Vock Egon, Kastanienbaum; 
b. Vock-Schaffner Brigitte, 
Kastanienbaum

15. 7. 1993

Horw 6427 (StWE 22⁄1000);
6431 (StWE 2⁄1000)

51/2-Z-W / 
Grisigenstrasse 34–40;
Einzelgarage /
Grisigenstrasse 20–32

ME zu je 1/2:
a. Luterbach Mirjam Ruth, 
Luzern; b. Durrer Patrick 
Thomas, Luzern

ME zu je 1/2:
a. Röösli Beat Martin, Horw;
b. Röösli-Joos Daniela Elisabeth, 
Horw

20. 5. 2011

Kriens 14211 (StWE 28⁄1000);
53480 (ME 1⁄518)

51/2-Z-W / 
Nidfeldstrasse 2f/g/h;
Autoeinstellplatz / –

Wigger Daniel Gottwin, Luzern Novoreal AG, Hergiswil (NW) 9. 2. 2023
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Kriens 2040 / 5 a 1 m2;
2042 / 52 a 96 m2;
2044 / 1 ha 23 a 87 m2

Strasse, Weg, übrige 
humusierte Fläche / Houloch;
Acker, Wiese, Weide / 
Houloch;
Gebäude, Strasse, Weg, übrige 
befestigte Fläche, Acker,  
Wiese, Weide, Gartenanlage, 
geschlossener Wald /
Wohnhausanteil und Scheune,
Schopf / Houloch

Burri Werner Oskar, Obernau Erbengemeinschaft
Huber Jost Xaver Erben:
a. Huber Cornelia Ursula, 
Dagmersellen; b. Muri-Huber 
Brigitte Katharina, Uffikon

11. 7. 2019

Kriens 5703 / 3 a 61 m2;
51369, 51370
(je ME 4⁄112)

Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus / Eschenrain 13;
Autoeinstellplätze (2) /
Eschenrain

ME zu je 1/2:
a. Zopfi Rebecca, Luzern;
b. Willimann Reto, Luzern

ME zu je 1/2:
a. Willimann Heini, Kriens;
b. Willimann-Küng Maria 
Theresia, Kriens

25. 1. 2002

Littau 170 / 3 a 91 m2 Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche,
Gartenanlage /
Wohnhaus /
Rothenweg 10

Magnum Bausysteme AG,
Steinhausen

ME zu je 1/2:
a. Scherer Roman, Sursee;
b. Scherer Willy, Aarwangen

24.  3. 2017
15. 11. 2016

Littau 1383 / 37 a 78 m2 Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus (Hochhaus), 
Garagen, Veloraum /
Waldstrasse 5

Anlagestiftung Swiss Life, 
Zürich

Swiss Life AG, Zürich 24. 12. 1970

Littau 5003 (StWE 32⁄1000),
5005 (StWE 31,2⁄1000)

31/2-Z-W (2) /
Zimmeregg 7

Kurtovic-Gorcan Radmila, 
Luzern

Marjanovic-Pezo Ruza, Luzern 20. 4. 1982

Littau 5587 (StWE 67⁄1000),
50939 (ME 1⁄2)

41/2-Z-W, – /
Ruopigenstrasse 35

Özen Immo AG, Luzern ME zu je 1/2:
a. Dobruna Kujtim, Luzern;
b. Preni-Dobruna Margita, Luzern

4. 6. 2019
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Littau 6871 (StWE 38⁄10 000);
51623 (ME 8⁄1525)

21/2-Z-W / 
Cheerstrasse 13d–13g;
Autoeinstellplatz /
Cheerstrasse 13–13i

Stirnimann Philipp, Luzern Kaboha-Zaugg Margaretha 
Theresa, Delémont

23. 4. 2014

Littau 7122 (StWE 303⁄1000) Wohnung /
Obermatt 10

Imgrüth-Greter Nicole, Luzern Gütergemeinschaft:
a. Greter Franz Josef, Luzern;
b. Greter-Blättler Helena Paula, 
Luzern

8.  4. 1992
23.  9. 1992
25. 11. 1997
30.  1. 2024

Littau 7123 (StWE 230⁄1000) Wohnung /
Obermatt 10

Greter Barbara, Luzern Gütergemeinschaft:
a. Greter Franz Josef, Luzern;
b. Greter-Blättler Helena Paula, 
Luzern

8.  4. 1992
23.  9. 1992
25. 11. 1997
30.  1. 2024

Littau 730 / 3 a 50 m2 Gebäude, Strasse, Weg,
Gartenanlage /
Wohnhaus /
Stollbergstrasse 18

SinInvest AG, Rotkreuz Zürich Anlagestiftung, Zürich 14. 12. 2015

linkes Ufer:
Luzern 2520 / 6 a 64 m2 Gebäude, übrige befestigte

Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus mit Garage /
Sternhalde 14

Hammer Guido, Horw Erbengemeinschaft
Hammer-Meier Gertrud Erben:
a. Hammer Roland, Scarsdale 
(USA); b. Hammer Guido, Horw

16. 10. 1997

Luzern 3081 / 2 a 89 m2 Gebäude, Trottoir, 
Gartenanlage /
Wohn- und Geschäftshaus /
Moosmattstrasse 17

ZU Immobilien AG, Meggen Zuber Urs Walter, Meggen 13. 8. 1957
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Luzern 8489 (StWE 80⁄10 000);
8591 (ME 1⁄76)

31/2-Z-W / 
Geissensteinring 53;
Autoeinstellplatz /
Geissensteinring 53/55

Kolly-Lingg Christa Verena, 
Luzern

Erbengemeinschaft
Lingg-Meier Leonie Anna Erben:
a. Lingg Thomas, Horw;
b. Kolly-Lingg Christa Verena, 
Luzern

15. 2. 2024

Luzern 10740 (StWE 328⁄1000),
10741 (StWE 348⁄1000)

Wohnungen (2) /
Guggistrasse 15a

ME zu je 1/2:
a. Eckert Richard, Root;
b. Eckert-Binkert Ursula, Root

Eckert Immobilien AG, Luzern 14. 6. 2013

Luzern 10816 (StWE 65⁄1000),
10811 (StWE 3⁄1000)

31/2-Z-W, Disponibelraum /
Claridenstrasse 9

ME zu je 1/2:
a. Reinmann Karl Eduard, Cham;
Reinmann-Karabinová Adriana, 
Cham

N&N AG, Buonas 15. 3. 2021

rechtes Ufer:
Luzern 3295 / 5 a 9 m2 Gebäude, übrige befestigte

Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus mit Garage /
Schlösslirain 5a

ME zu je 1/2:
a. Gmeiner Valentina, Luzern;
b. Gmeiner Markus Christian 
Albert, Luzern

Keller-Stalder Heidy, Luzern 8. 8. 1988

Luzern 7048 (StWE 36⁄1000) 51/2-Z-W /
Büttenenstrasse 7

ME zu je 1/2:
a. Peseckiene Ina, Rüti (ZH);
b. Peseckas Paulius, Rüti (ZH)

Sandmeier Ulrich, Kriens 2. 8. 2011

Luzern 7173 (StWE 61⁄1000) 41/2-Z-W /
Kreuzbuchstrasse 99

ME zu je 1/2:
a. Theodoridis Leonidas, 
Luzern; b. Kakaraki Athanasia, 
Luzern

Erbengemeinschaft
Neuburger Willibald Erben:
a. Neuburger Urs, Luzern;
b. Neuburger Markus, Luzern;
c. Krummenacher-Neuburger 
Priska, Luzern; d. Neuburger 
Claudia, Luzern

3. 11. 2014

Luzern 8158 (StWE 107⁄1000) 21/2-Z-W /
Kreuzbuchstrasse 39

Bucheli Stefan Martin, Willisau Bucheli Martin Josef, Willisau 8. 2. 1985
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Luzern 10108 (StWE 72⁄1000),
10109 (StWE 119⁄1000),
10117 (StWE 30⁄1000)

Wohnungen (2),
Garagenbox /
Rigistrasse 63

GSoG AG, Stansstad PANDURO IMMO AG,
Meggen

30. 1. 2018

Luzern 10484 (StWE 170⁄1000),
10489 (StWE 9⁄1000)

51/2-Z-W, Garage /
Giselistrasse 11

ME zu je 1/2:
a. Kellermüller Jürg Herbert, 
Rupperswil; b. Kellermüller-
Kugler Ursula Hedwig, 
Rupperswil

ME zu je 1/2:
a. Seiler Thomas Paul, Luzern;
b. Seiler-Widmer Stephanie Doris, 
Luzern

13. 6. 2000

Luzern 13574 (StWE 81⁄1000),
50265 (ME 1⁄13)

31/2-Z-W, Autoeinstellplatz /
Rigistrasse 35

Ernst-Scheidiger Therese,
Luzern

ARWAL Immobilien AG,
Luzern

28. 6. 2022

Luzern 13575 (StWE 83⁄1000),
50268 (ME 1⁄13)

31/2-Z-W, Autoeinstellplatz /
Rigistrasse 35

Schnyder von Wartensee-
Scherer Monica Yolanda Maria, 
Luzern

ARWAL Immobilien AG, 
Luzern

28. 6. 2022

Luzern 1278 / 9 a 43 m2 Gebäude, Strasse, Weg,
Gartenanlage /
Wohnhaus /
Mühlemattstrasse 13

Schirmerturm AG, Altishofen Schmidhauser Beat, Dinhard 13. 12. 2023

Meggen 5136 (StWE 159⁄1000);
50608 (ME 1⁄46)

41/2-Z-W / Obergrubenweg 10;
Invaliden-Autoeinstellplatz /
Obergrubenweg

Ottiger Severin Basil, Meggen ME zu je 1/2:
a. Walz Hans, Meggen;
b. Walz-Huber Edith, Meggen

10. 11. 2006

Meggen 5316 (StWE 90⁄1000),
5319 (StWE 55⁄1000)

31/2-Z-W, Atelier /
Riedweg 6

Piëch Valentin Karl Georg,
Küsnacht (ZH)

ME zu je 1/2:
a. Rivera Rua-Probst Andrea 
Lucia, Weggis; b. Rivera Rua 
Cesar Augusto, Weggis

9. 3. 2015
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Meierskappel 425 / 5 a 89 m2;
468 / 4 a 94 m2

Strasse, Weg, übrige  
befestigte Fläche,  
Gartenanlage, 
fliessendes Gewässer, 
geschlossener Wald / Stöckle;
Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche,
Gartenanlage /
Wohnhaus / Stöcklen 9

Kanzler-Beerens Hilligje 
Elisabeth, Meierskappel

Erbengemeinschaft
Kanzler Thomas Erben:
a. Kanzler-Beerens Hilligje 
Elisabeth, Meierskappel; 
b. Kanzler Susanne Andrea, 
Rotkreuz; c. Kanzler Richard 
Sebastian, Meierskappel

15. 11. 2023

Root 1158 / 2 a 18 m2 Gebäude, Gartenanlage /
Wohnhaus /
Hirzenmatt 23

Einfache Gesellschaft:
a. Kuhn Cornel, Root;
b. Kuhn René, Root;
c. Ernst Cindy, Stans

Einfache Gesellschaft:
a. Kuhn-Scheuber Agnes Anna, 
Root; b. Kuhn Erwin, Root

12. 5. 1995

Root 3453 (StWE 105⁄1000),
50433 (ME 1⁄10)

41/2-Z-W, Garage /
Oberdorf 24a/b

Widmer Christian, Kriens ME zu je 1/2:
a. Widmer Ruedi, Root;
b. Widmer-Künzli Verena 
Elisabeth, Root

27. 9. 2004

Root 3904 (StWE 220⁄1000),
51247, 51248
(je ME 4⁄33)

41/2-Z-W,
Autoeinstellplätze (2) /
Hagenstrasse 4

Schumacher Kurt, Inwil P. Deda Immobilien AG,
Oberrüti

21. 1. 2022

Root 3905 (StWE 189⁄1000),
51244, 51246
(je ME 4⁄33),
51245 (ME 1⁄33)

31/2-Z-W,
Autoeinstellplätze (2),
Motorradeinstellplatz /
Hagenstrasse 4

Schumacher Kurt, Inwil P. Deda Immobilien AG,
Oberrüti

21. 1. 2022

Schwarzen-
berg

1327 / 1 ha 57 a 5 m2;
3053 (StWE 510⁄1000)

Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche,
Acker, Wiese, Weide,
geschlossener Wald /
Ökonomiegebäude /
Hinterkotzigen;
4-Z-W / Hinterkotzigen 1

Einfache Gesellschaft:
a. von Däniken Samuel, Luzern;
b. von Däniken Jonathan, 
Luzern; c. von Däniken Olivia, 
Muri bei Bern

von Däniken Thomas, 
Schwarzenberg

30. 5. 1983
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Schwarzen-
berg

3054 (StWE 499⁄1000) 4-Z-W /
Hinterkotzigen 1

Einfache Gesellschaft:
a. von Däniken Samuel, Luzern;
b. von Däniken Jonathan, 
Luzern; c. von Däniken Olivia, 
Muri bei Bern

ME zu je 1/2:
a. von Däniken Thomas,
Schwarzenberg; b. von Däniken-
Schmid Helena, Schwarzenberg

25. 6. 2018

Vitznau 776 / 6 a 56 m2;
50468 (ME 5⁄9)

Gebäude, Wasserbecken,
übrige befestigte Fläche,
Acker, Wiese, Weide,
Gartenanlage /
Wohnhaus / 
Grabacherstrasse 20;
Halle / Grabacher

Horn-Matyukhina Larisa,
Vitznau

ME zu je 1/2:
a. Horn-Matyukhina Larisa, 
Vitznau; 
b. Erbengemeinschaft
Horn Lothar Erben:
ba. Horn-Matyukhina Larisa,
Vitznau; bb. Roth-Horn Sabine, 
St. Leon Rot (D); bc. Fetter-Horn 
Marion, Altenriet (D)

2.   2. 2023
7. 12. 2023

Vitznau 2450 (StWE 2⁄1000) Disponibelraum /
Husenstrasse 3

ME zu je 1/2:
a. Schmid Viktor Werner,
Vitznau; b. Schmid-Heller Sylvia 
Maria, Vitznau

Brenneis Patrick Jules, Vitznau 24. 9. 2013

Weggis 216 / 66 m2;
1379 / 1 ha 62 a 10 m2

Gartenanlage / Acher;
b. Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche, 
Acker, Wiese, Weide,  
übrige humusierte Fläche, 
fliessendes Gewässer /
Scheune / Kantonsstrasse 37

ME zu je 1/4:
a. Lang Josef, Erlinsbach (SO);
b. Stalder Andreas Maria, 
Weggis; c. Stalder Peter, 
Altdorf (UR); d. Stalder Pius, 
Weggis

ME zu je 1/2:
a. Stalder Andreas Maria, 
Weggis; b. Stalder Peter, 
Altdorf (UR); c. Stalder Pius, 
Weggis;
d. Erbengemeinschaft
Lang-Stalder Magdalena Eugenia 
Erben:
ba. Lang Josef, Erlinsbach (SO); 
db. Lang Kevin Josef, Turgi; 
dc. Lang Thomas, Suhr

22. 12. 1995
30.  1. 2024
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Weggis 3553 (StWE 101⁄1000),
3558 (StWE 131⁄1000),
3549 (StWE 11⁄1000)

4-Z-W, 41/2-Z-W, Garage /
Gotthardstrasse 83

Lang Josef, Erlinsbach (SO) Erbengemeinschaft
Lang-Stalder Magdalena Eugenia 
Erben:
a. Lang Josef, Erlinsbach (SO):
b. Lang Kevin Josef, Turgi;
c. Lang Thomas, Suhr

30. 1. 2024

Weggis 3821 (–),
50363 (ME 1⁄20)

31/2-Z-W, Autoeinstellplatz /
Friedheimweg 3

Urs und Daniela Gloor Stiftung,
Luzern

Leopold Daniela Antonia, 
Lenzerheide/Lai

11. 2. 2022

Weggis 4484 (StWE 395⁄10 000);
50851, 50852
(je ME 1⁄47)

41/2-Z-W / 
Obermättlistrasse 5;
Autoeinstellplätze (2) /
Obermättlistrasse 5–9

Eugénie Irénée Pierette, 
Stansstad

Romano Immobilien AG,
Luzern

31. 5. 2013

Geschäftsstelle Hochdorf

Emmen 10803 (StWE 59⁄1000),
10849 (ME 5⁄202)

4-Z-W, Autoeinstellplatz /
Neuenkirchstrasse 33

PEERR Immobilien AG,
Emmenbrücke

Novello Giuseppe, Staffelbach 14. 5. 2001

Eschenbach 8337 (StWE 86⁄1000),
8346 (ME 1⁄18)

41/2-Z-W, Einstellplatz /
Luzernstrasse 8 b

Wolf Jürg Luzius, Hallwil Erbengemeinschaft
Stocker-Widmer Bertha Erben:
a. Stocker Urs Konrad, Founex;
b. Untersander-Stocker Rita 
Maria, Berneck; c. Moscatelli-
Stocker Priska Maria, 
Emmenbrücke; d. Stocker Lucia, 
Luzern; e. Duss-Stocker Anita 
Pia, Emmenbrücke

29. 6. 2023
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Inwil 490 / 20 a 7 m2 Gebäude, Trottoir, 
Wasserbecken, übrige 
befestigte Fläche, 
Gartenanlage /
Wohnhaus mit Anbauten,
Magazingebäude /
Waldegg 1

ME zu je 1/2:
a. Balmer Patrick, Ballwil;
b. Britschgi Sandra, Ballwil

Mühlebach Josef,
Emmenbrücke

24. 7. 1963

Grundbuchamt Luzern West

Alberswil 408 / 5 a 71 m2 Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus /
Feldstrasse 21a

Qerimi-Mala Vjollca, Alberswil ME zu je 1/2:
a. Qerimi-Mala Vjollca, Alberswil;
b. Erbengemeinschaft
Qerimi Anton Erben:
ba. Qerimi-Mala Vjollca, 
Alberswil; bb. Qerimi Genc, 
Alberswil; bc. Qerimi Teuta, 
Kriens; bd. Qerimi Kol, Alberswil; 
be. Qerimi Alex, Alberswil

16. 5. 2012
19. 8. 2020

Altishofen 4161 (StWE 119⁄1000),
7156 (ME 2⁄25)

41/2-Z-W, Autoeinstellplatz /
Feldmatt 35

Habermacher-Pfister Regula, 
Altishofen

ME zu je 1/2:
a. Pfister Johann, Dagmersellen;
b. Pfister-Rölli Marlis Louise, 
Dagmersellen

17. 11. 2017

Beromünster 6090 (StWE 45⁄1000);
6099 (ME 1⁄13)

41/2-Z-W / Schützefeld 8;
Autoeinstellplatz /
Schützefeld 6

Huwiler Silvan, Sursee Lustenberger-Lässer Pamela, 
Altwis

29. 3. 2012
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Büron;
Schlierbach

330 / 87 a 81 m2,
332 / 4 ha 63 a 56 m2;
248 / 1 ha 27 a 37 m2,
362 / 45 a 51 m2

Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Acker, Wiese, Weide,
Gartenanlage /
Wohnhaus mit Anbau /
Berg 1;
Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Acker, Wiese, Weide,
fliessendes Gewässer,
geschlossener Wald /
Scheune / Berg;
Acker, Wiese, Weide, 
fliessendes Gewässer,
geschlossener Wald /
Halde, Loch;
geschlossener Wald / Bösiklass

Tschopp-Arnold Doris Margrit,
Geuensee

Arnold Guido, Büron 29. 8. 2011

Dagmersellen 1369 / 8 a 56 m2 Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus /
Lorenzweg 2

Goodvalues 
Beteiligungen GmbH, 
Küsnacht (ZH)

Gasser Alois Xaver, Schlieren 1. 5. 2007

Dopple-
schwand

315 / 4 ha 59 a 68 m2 Gebäude, Strasse, Weg,
Wasserbecken, Acker, Wiese,
Weide, fliessendes Gewässer,
geschlossener Wald, übrige
bestockte Fläche, Fels

Wicki Pirmin, Doppleschwand Jud Franziska, Zofingen 30. 10. 2017

Eich 4107 (StWE 150⁄1000),
4113 (ME 1⁄8)

41/2-Z-W, Autoeinstellplatz /
Botenhofstrasse 9

Koch Urs, Buttisholz Schneeberger Rosmarie, Eich 29. 6. 2001

Eich 662 / 4 a 82 m2 Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus mit Garage /
Im Wygart 7

Ip-immo AG, Oberkirch ME zu je 1/2:
a. Leemann Alex Rodolphe 
Emile, Eich; b. Leemann-Schöni 
Christina, Eich

18. 8. 2000
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Entlebuch 336 / 4 ha 72 a 2 m2 Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche,
Acker, Wiese, Weide,
Gartenanlage /
Wohnhaus mit Scheune,
Gartenhaus /
Ebnit ob Than

ME zu je 1/2:
a. Koch Patrik, Entlebuch;
b. Frauenknecht Lena, Entlebuch

Küng Heinz Otto, Engelberg 20. 6. 2011

Ettiswil 1182 / 1 a 73 m2;
1183 / 23 a 55 m2;
1184 / 5 a 19 m2

übrige befestigte Flächen,
Acker, Wiese, Weide / –;
Acker, Wiese, Weide / –;
Acker, Wiese, Weide / –

Wärmeverbund Ettiswil AG,
Ettiswil

Hüsler Martin, Ettiswil 28. 8. 1990

Flühli 2742 / 5 a 51 m2 Strasse, Weg, Acker, Wiese, 
Weide /
Wohnhaus /
Sageliboden 4

ME zu je 1/2:
a. Rösler Jens, Flühli;
b. Rösler Anett, Flühli

RD Holzbau AG, Escholzmatt 7. 6. 2022

Flühli 4623 (StWE 1582⁄10 000);
5183, 5210
(je ME 1⁄59)

31/2-Z-W / Rischlistrasse 2;
Autoeinstellplätze (2) /
Rischlistrasse 2/4/6

ME zu je 1/2:
a. Stofer Bruno Johann, 
Sempach; b. Stofer-Troxler 
Rosa Marie, Sempach

ME zu je 1/2:
a. Bühler Karl Viktor, Sörenberg; 
b. Bühler-Wigger Bernadette, 
Sörenberg

19. 5. 2014

Flühli 1752 / 19 a 9 m2;
4305 (StWE 23⁄1000),
4309 (StWE 14⁄1000);
5034, 5035, 5061
(je ME 1⁄85)

Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche,
Gartenanlage /
Wohnhaus mit Garage /
Hans Schallerstrasse 23;
Geschäftsräume (2) /
Rothorn Center 3;
Autoabstellplätze (3) /
Rothorn Center

Daniel Emmenegger GmbH,
Sörenberg

ME zu je 1/2:
a. Emmenegger Daniel Theodor, 
Sörenberg; b. Emmenegger-Wicki 
Franziska Maria, Sörenberg

19. 6. 2019
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Flühli 4787 (StWE 115⁄1000);
5152, 5153
(je ME 1⁄48)

51/2-Z-W / Flühli;
Autoeinstellplätze (2) /
Salzbühlstrasse 4

ME zu je 1/2:
a. Thalmann Josef, Schüpfheim;
b. Grüter Jolanda, Schüpfheim

Thalmann Architektur und
Immobilien AG, Flühli

25. 11. 2020

Flühli 4121 (StWE 110⁄1000) 2-Z-W /
Hasegässli 6

ME zu je 1/2:
a. Stadelmann Marcel, Willisau;
b. Stadelmann-Kurmann Irene 
Hildegard, Willisau

ME zu je 1/2:
a. Sollberger Simeon, Liestal;
b. Sollberger-Muff Sandra, Liestal

8. 4. 2009

Flühli 4788 (StWE 120⁄1000);
5147, 5148
(je ME 1⁄48)

51/2-Z-W / Flühli;
Autoeinstellplätze (2) /
Salzbühlstrasse 4

Wicki Werner, Sörenberg Thalmann Architektur und
Immobilien AG, Flühli

25. 11. 2020

Flühli 4750 (StWE 88⁄1000),
5278, 5281
(je ME 3⁄90)

51/2-Z-W,
Autoeinstellplätze (2) /
Lauili

ME zu je 1/2:
a. Hofstetter Michael René, 
Buchrain; b. Hofstetter-Schütz 
Heidi, Buchrain

HTZ AG, Willisau 14. 7. 2020

Grossdietwil 106 / 44 a 73 m2;
132 / 1 ha 71 m2;
158 / 57 a 69 m2;
225 / 63 a 5 m2;
292 / 52 a 75 m2;
421 / 56 a 21 m2;
444 / 25 a 90 m2

Acker, Wiese, Weide /
Rainersäbnit;
Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Acker, Wiese, Weide,
Gartenanlage, übrige 
humusierte Fläche /
Wohnhaus, Scheune, Jauchesilo,
Schweinescheune /
Wolfenstallstrasse 7;
Acker, Wiese, Weide / 
Ängelgehr;
Acker, Wiese, Weide,
fliessendes Gewässer / 
Längmatt;
Acker, Wiese, Weide, 
fliessendes Gewässer, 
geschlossener Wald / 
Müliwaldmatte;

Müller Martin, Grossdietwil

Acker, Wiese, Weide / Mülirain;
fliessendes Gewässer,
geschlossener Wald / Müliwald

Müller Richard Friedrich,
Grossdietwil

17. 3. 1989
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Grossdietwil 264 / 3 ha 64 a 64 m2;
269 / 23 a 1 m2

Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche,
Acker, Wiese, Weide,
Gartenanlage /
Wohnhaus, Scheune,
Bienenhaus, Remise / 
Weidstrasse 4

ME:
a. Baumann Anna Maura, 
Luzern, zu 9⁄13; b. Zumbühl Oliver, 
Luzern, zu 4⁄13

Friedli Christian, Grossdietwil 9. 2. 1993

Grossdietwil 4074 (StWE 166⁄1000),
6057, 6058
(je ME 1⁄10)

41/2-Z-W,
Autoabstellplätze (2) /
Pintenweg 1

Savic Stefan, Zofingen ME:
a. Savic Stefan, Zofingen, zu 2⁄4;
b. Savic Zeljko, Grossdietwil, 
zu 1/4; c. Savic Katarina, 
Grossdietwil, zu 1/4

24. 11. 2021

Grosswangen 500 / 33 a 81 m2;
1589 / 34 a 48 m2

Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche, 
Acker, Wiese, Weide, 
Gartenanlage /
Wohnhaus mit Anbau /
Breiten 3,
Wohnhaus mit Garage / 
Breiten 5,
Kleintierhaus / Breiten;
geschlossener Wald / 
Staldeberg

Schwegler Simon Tobias, 
Grosswangen

Erbengemeinschaft
Schwegler Bruno Adolf Erben:
a. Schwegler-Hafner Elisabetha, 
Ruswil; b. Schwegler Simon 
Tobias, Grosswangen

27. 12. 2023

Grosswangen 614 / 33 a 75 m2 Acker, Wiese, Weide /
Buebetal

Bättig Othmar, Grosswangen Gütergemeinschaft:
a. Huber Andreas, Grosswangen;
b. Huber-Di Cristofano Iva, 
Grosswangen

19. 12. 1988
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Gunzwil 1293 / 8 a Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche,
Gartenanlage /
Wohnhaus /
Hofacherweg 1

Zimmermann Pius, Sarnen Erbengemeinschaft
Zimmermann Franz Erben:
a. Zimmermann-Pfoster Barbara 
Marie, Gunzwil; b. Zimmermann 
Markus, Gunzwil; c. Zimmermann 
Pius, Sarnen

13. 4. 2023

Knutwil 8284, 8285
(je StWE 500⁄1000)

41/2-Z-W (2) /
Dorfstrasse 11

ME zu je 1⁄3:
a. Vukelic Miljana, Knutwil;
b. Vukelic Dalibor, Knutwil;
c. Vukelic Davor, Knutwil

ME zu je 1/2:
a. Isenaj Ecle, Obergösgen;
b. Isenaj Naim, Obergösgen

8. 6. 2010

Knutwil 328 / 2 ha 35 a 22 m2;
525 / 1 ha 11 a 72 m2;
530 / 2 ha 5 a 60 m2

Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche, 
Acker, Wiese, Weide,
Gartenanlage, übrige 
bestockte Fläche /
Wohnhaus und Scheune / 
Wolen 1,
Ökonomiegebäude / Wolen;
geschlossener Wald / Eichbüel;
fliessendes Gewässer,
geschlossener Wald / Eichbüel

ME zu je 1/2:
a. Staffelbach Josef Rochus,
Knutwil; b. Staffelbach Elisabeth, 
Knutwil

Staffelbach Anton Josef,
Knutwil

23. 2. 1979

Knutwil 317 / 1 ha 55 a 82 m2;
1165 / 2 ha 60 a 6 m2;
1166 / 3 ha 61 a 50 m2

Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche,
Acker, Wiese, Weide,
Gartenanlage /
Hühner- und Gartenhaus, 
Jauchesilo / Wolen;
Strasse, Weg, Acker, Wiese, 
Weide / Wole;
Strasse, Weg, Acker, Wiese, 
Weide / Wole

Staffelbach Reto, Knutwil Staffelbach Anton Josef, 
Knutwil

23. 2. 1979
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Langnau 46 / 11 a 49 m2;
731 / 28 a 68 m2

Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus mit Garage /
Mattenweg 2;
Strasse, Weg, geschlossener
Wald / Gishalderain

Wechsler Christiane, Langnau
bei Reiden

Erbengemeinschaft
Wechsler Erich Erben:
a. Wechsler Christiane, Langnau 
bei Reiden; b. Schärli-Wechsler 
Barbara, Melchnau; c. Wechsler 
Regula, Wikon

16. 2. 2024

Marbach 127 / 6 ha 53 a 29 m2;
582 / 1 ha 51 a 24 m2;
588 / 10 a 3 m2;
604 / 14 a 42 m2;
605 / 22 a 22 m2;
628 / 47 a 78 m2;
630 / 33 a 50 m2;
50003, 50004
(je ME 1⁄8)

Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche,
Acker, Wiese, Weide,
übrige humusierte Fläche,
fliessendes Gewässer,
geschlossener Wald, übrige 
bestockte Fläche, Fels /
Wohnhaus und Scheune /
Schwändi 1,
Garage / Schwändi;
fliessendes Gewässer, 
geschlossener Wald, Fels /
Stäckis, Stäckisflue;
geschlossener Wald, Fels /
Schwändimoos;
geschlossener Wald / Gustiweid;
geschlossener Wald / Gustiweid;
geschlossener Wald , Geröll, 
Sand / Follewald;
geschlossener Wald, Fels /
Lochsitewald; 
– (2) / Follewald

Gerber Hans, Schangnau Erbengemeinschaft
Bieri Johann Erben:
a. Moser-Egli Annalise, 
Freimettigen; b. Egli Johann, 
Bärau; c. Egli Friedrich, 
Lauperswil; d. Egli Rudolf, 
Lützelflüh-Goldbach; e. Gerber 
Daniel, Schangnau; f. Gerber 
Hans, Schangnau; g. Gerber Fritz, 
Schüpbach; h. Gerber Annalise, 
Gümligen

26. 1. 2024
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Marbach 1100 / 6 a 9 m2 Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Ferienhaus /
Moos 10

Fankhauser Roman, 
Marbach (LU)

ME zu je 1/2:
a. Zhu Hong, Ebikon;
b. Borboën Yves-Patrick, Ebikon

13. 2. 2012

Marbach 41 / 7 a 65 m2 Strasse, Weg, übrige
befestigte Fläche, Acker,
Wiese, Weide /
Dorfmättili

Strassengenossenschaft
Dorfmatte Marbach, 
Marbach (LU)

PP ImmoBau GmbH, 
Escholzmatt

4. 4. 2017

Mauensee 8031 (StWE 154⁄1000);
8002 (ME 1⁄28)

5-Z-W / Waldegg 10;
Autoeinstellplatz / Waldegg

Polat Ali Turac, Sursee ME zu je 1/2:
a. Polat Ali Turac, Sursee;
b. Polat Kazim, Sursee

5. 10. 2021

Mauensee 705 / 7 a 6 m2 Strasse, Weg, Trottoir,
Gartenanlage /
Oberdorf

Blum Martin, Schenkon Muff Walter Alfred,
Mauensee

17. 12. 1981

Mauensee 705 / 7 a 6 m2 Strasse, Weg, Trottoir,
Gartenanlage /
Oberdorf

ME zu je 1/2:
a. Blum Martin, Schenkon;
b. Blum Céline, Schenkon

Blum Martin, Schenkon 22. 1. 2024

Nebikon 2258 (StWE 133⁄1000),
4170 (ME 2⁄58)

Wohnung, Autoabstellplatz /
Bahnhofstrasse 4

Soder-Cruz de los Santos
Lissette Miguelina, Nebikon

ME zu je 1/2:
a. Soder-Cruz de los Santos 
Lissette Miguelina, Nebikon;
b. Erbengemeinschaft
Soder Stefan Erben:
ba. Soder-Cruz de los Santos 
Lissette Miguelina, Nebikon; 
bb. Soder Lukas Gabriel, Nebikon

22. 2. 2024

Nebikon 2248 (StWE 129⁄1000),
4164, 4165
(je ME 4⁄50)

41/2-Z-W,
Autoeinstellplätze (2) /
Bahnhofstrasse 32

Soder Lukas Gabriel, Nebikon Erbengemeinschaft
Soder Stefan Erben:
a. Soder-Cruz de los Santos 
Lissette Miguelina, Nebikon; 
b. Soder Lukas Gabriel, Nebikon

20. 2. 2024
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Neuenkirch 7523 (StWE 120⁄1000),
7525 (ME 1⁄12)

31/2-Z-W, Autoeinstellplatz /
Surseestrasse 11

ME:
a. Hulliger Thomas, Neuenkirch, 
zu 5⁄8; b. Estermann Doris, 
Hildisrieden, zu 3⁄8

Erbengemeinschaft
Schmidli-Greter Renata Maria 
Erben:
a. Schmidli Andreas, Emmen;
b. Schmidli Yolanda, Malters;
c. Schmidli Daniela, Inwil

24. 11. 2023

Nottwil 8872 (StWE 163⁄1000),
8866 (StWE 15⁄1000)

31/2-Z-W, Garage /
Kleinfeld 2

Böddener Niclas, Beromünster TOPINVEST Immobilien AG,
Emmenbrücke

4. 12. 2023

Oberkirch 6713 (StWE 129⁄1000);
6436, 6437
(je ME 3⁄490)

51/2-Z-W / Surenweidpark 1;
Autoeinstellplätze (2) /
Surenweidpark 1/ 2/4/5

ME zu je 1/2:
a. Locher Alois Gottfried, 
Geuensee; b. Locher-Egli 
Monika Hedwig, Geuensee

ME zu je 1/2:
a. Staub-Kaufmann Rosmarie,
Oberkirch; b. Staub Walter, 
Oberkirch

17. 12. 2015

Oberkirch 7174 (StWE 79⁄1000);
7215 (StWE 92⁄1000);
7247, 7274
(je ME 4⁄335)

51/2-Z-W / Münigenfeld 2;
41/2-Z-W / Münigenfeld 8;
Autoeinstellplätze (2) /
Münigenfeld

Muff Adelheid Emma,
Hünenberg

TRANSTERRA 
Immobilien AG, Luzern

19. 3. 2020

Oberkirch 7191 (StWE 79⁄1000);
7254, 7255
(je ME 4⁄335)

51/2-Z-W / Münigenfeld 4;
Autoeinstellplätze (2) /
Münigenfeld

ME zu je 1/2:
a. Muff Anne, Root;
b. Muff Roger, Root

TRANSTERRA
Immobilien AG, Luzern

19. 3. 2020

Oberkirch 7182 (StWE 83⁄1000);
7288 (ME 4⁄335)

51/2-Z-W / Münigenfeld 4;
Autoeinstellplatz /
Münigenfeld

ME zu je 1/2:
a. Suter Lea Verena, Kriens;
b. Suter Christof, Kriens

TRANSTERRA
Immobilien AG, Luzern

19. 3. 2020

Reiden 1319 / 5 a Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus mit 
Autounterstand /
Spitzhubelstrasse 2a

ME zu je 1/2:
a. Stählin Michael, Büron;
b. Belleri Eva Maria, Büron

ME zu je 1/2:
a. Kaufmann Patrick Johann, 
Langnau bei Reiden; 
b. Kaufmann-Hummel Priska 
Elisabeth, Reiden

19. 12. 2012
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Reiden 4394 (StWE 175⁄1000) 41/2-Z-W /
Lindenstrasse 1

Solèr-Arnold Erna Elisabeth,
Reiden

ME zu je 1/2:
a. Solèr-Arnold Erna Elisabeth, 
Reiden;
b. Erbengemeinschaft
Solèr Jürg Erben:
ba. Solèr-Arnold Erna Elisabeth, 
Reiden; bb. Solèr Loosli Nicole, 
Reidermoos; bc. Solèr Reto, 
Altishofen

16. 2. 2024

Reiden 210 / 9 a 85 m2 Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche,
Gartenanlage /
Wohnhaus, Garagen /
Oberdorfstrasse 15

ISI-Immo AG, Geuensee AS Investimmo AG,
Hergiswil (NW)

6. 5. 2020

Richenthal 469 / 2 a 34 m2 Gebäude, übrige befestigte
Flächen, Gartenanlage /
Wohnhaus /
Geissmatte 2a

Teklemariam Teweldebrhan 
Mihreteab, Wettingen

Fuchs Karin, Meggen 9. 6. 2006

Rickenbach 1061 / 4 a 47 m2 Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus /
Breitweg 2

ME zu je 1/2:
a. Rademaker Leonieke, 
Rickenbach (LU); b. Koch Peter, 
Rickenbach (LU)

Müller Johannes Karl,
Rickenbach (LU)

2. 6. 1998

Rickenbach 4064 (StWE 167⁄1000) 41/2-Z-W /
Cheschtenematt 1

LUNO Immobilien AG,
Sursee

Kaufmann Josef Wendelin,
Wauwil

21. 12. 1988

Rickenbach 4531 (StWE 31⁄1000);
4553, 4624
(je ME 1⁄94)

51/2-Z-W / Moosstrasse;
Garagenbox, 
Autoeinstellplatz /
Stierenberg Park 1–3

ME zu je 1/2:
a. Schürch Christian Alois, 
Sursee; b. Hodel Karin Monika, 
Sursee

Wechsler AG Rickenbach LU,
Rickenbach (LU)

12. 11. 2015
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Rickenbach 436 / 6 a 77 m2 Gebäude, Strasse, Weg,
übrige befestigte Fläche,
Gartenanlage /
Wohnhaus /
Rüchlig 18

ME zu je 1/2:
a. Hüsler Rahel, 
Rickenbach (LU); b. Hüsler 
Matthias Andreas Paulus, 
Rickenbach (LU)

Einfache Gesellschaft:
a. Habermacher Anton, 
Rickenbach (LU); 
b. Habermacher-Meier Anna 
Katharina, Rickenbach (LU)

22. 7. 1986

Ruswil 2337 / 5 a 10 m2 Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Heizungsgebäude /
Goldschrütifeld,
Wohnhaus mit  
Autounterstand /  
Goldschrütifeld 17

ME zu je 1/2:
a. Zemp Martin, Luzern;
b. Arnold Franziska Irène, 
Luzern

Blaser-Schweizer Ursula, Ruswil 20. 7. 1999

Schenkon 9259 (StWE 77⁄1000);
9322 (ME 2⁄198)

31/2-Z-W / Burghöhe 3;
Autoeinstellplatz / 
Burghöhe 1–8

ME zu je 1/2:
a. Rast Benno Beardo Josef, 
Inwil; b. Rast Daniela, Inwil

Burg Park Schenkon AG,
Schenkon

1. 3. 2021

Schötz 49 / 7 a 79 m2;
130 / 2 a 8 m2

Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus / Schmiedgasse 14;
Gartenanlage / Oberdorf

ME zu je 1⁄3:
a. Stadelmann Roland, Schötz;
b. Stadelmann Thomas, Pfaffnau; 
c. Käser-Stadelmann Regula, 
Schötz

Stadelmann Alois, Schötz 4. 2. 1980

Sempach 5350 (StWE 83⁄1000);
6375 (ME 1⁄113)

31/2-Z-W / Hültschern 4;
Autoeinstellplatz / Hültschern

Imgrüth Helene Adelheid,
Sempach

Fluri Real Estate AG, Cham 23. 10. 2020

Sempach 6442 (StWE 171⁄1000) Loft-Wohnung /
Stadtstrasse 22

Röthlisberger Lilian, Baldegg IUB GmbH, Cham 12. 7. 2022
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Sempach 65 / 1 a 63 m2;
59 / 1 a 98 m2

Gebäude /
Gasthaus mit Wohnung /
Stadtstrasse 31;
Gebäude, Gartenanlage /
Gartenlaube / Stadtstrasse 31

Winkelried Invest AG,
Sempach Stadt

Jaworsky Orest Josef, Sempach 15. 1. 1998

Sursee 7168 (StWE 27⁄1000);
7205 (ME 1⁄36)

41/2-Z-W / Christoph-
Schnyder-Strasse 50;
Autoeinstellplatz /
Christoph-
Schnyder-Strasse 50–54

Solt Benjamin, Zürich Schmid Peter, Oberkirch 11. 5. 2016

Sursee 7158 (StWE 27⁄1000);
7202 (ME 1⁄36)

31/2-Z-W / Christoph-
Schnyder-Strasse 52;
Autoeinstellplatz / Christoph-
Schnyder-Strasse 50–54

Bäni Priska, Madulain ME zu je 1/2:
a. Bäni Priska, Madulain;
b. Schmid Peter, Oberkirch

28. 7. 2020

Sursee 8226 (StWE 128⁄1000) 41/2-Z-W /
Mühlehofstrasse 27

ME zu je 1/2:
a. Schwegler Heidi Maria, 
Sursee; b. Schwegler Philipp 
Viktor, Sursee

Schaller Baumanagement AG,
Sursee

8. 7. 2021

Sursee 11596 (StWE 151⁄1000),
11604 (ME 2⁄18)

31/2-Z-W, Autoeinstellplatz /
Spitalstrasse 9

Wüest Edith, Reinach (AG) Hunkeler Partner 
Immobilien AG, Schenkon

13. 7. 2021

Sursee 11101 (StWE 22⁄1000);
10512, 10513
(je ME 1⁄242)

31/2-Z-W / Christoph-
Schnyder-Strasse 2;
Autoeinstellplätze (2) /
Christoph-Schnyder-
Strasse 2/2a

ME zu je 1/2:
a. Gschwend-Huber Manuela 
Margrit, Ascona; b. Gschwend 
Alexander Christoph, Ascona

ME zu je 1/2:
a. Häfliger Thomas Josef, 
Schmiedrued-Walde; b. Häfliger-
Schüpfer Esther, Schmiedrued-
Walde

11. 10. 2019
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Uffikon 2108 (StWE 69⁄1000),
2109 (StWE 59⁄1000),
2110 (StWE 62⁄1000),
2111 (StWE 33⁄1000),
2112 (StWE 67⁄1000),
2113, 2114 
(je StWE 53⁄1000),
2115 (StWE 61⁄1000),
2116 (StWE 32⁄1000),
2117 (StWE 67⁄1000),
2118, 2119
(je StWE 54⁄1000),
2120 (StWE 62⁄1000),
2121 (StWE 32⁄1000),
2122 (StWE 75⁄1000),
2123 (StWE 67⁄1000),
2124 (StWE 77⁄1000),
2125 (StWE 4⁄1000),
2126–2128
(je StWE 3⁄1000),
2129 (StWE 4⁄1000),
2130, 2131
(je StWE 3⁄1000);
4178–4209
(je ME 3⁄99),
4210–4212
(je ME 1⁄99)

41/2-Z-W, 31/2-Z-W (2),
21/2-Z-W, 41/2-Z-W, 
31/2-Z-W (3), 21/2-Z-W, 
41/2-Z-W, 31/2-Z-W (3),
21/2-Z-W, 41/2-Z-W, 
31/2-Z-W, 41/2-Z-W,
Disponibelräume (7) / Chilefeld;
Autoeinstellplätze (32),
Motorradeinstellplätze (3) /
Dorf

Galliker 
Personalvorsorgestiftung, 
Altishofen

E&K Bautec gmbH, Nebikon 1. 4. 2022

Wauwil 2397 (StWE 325⁄10 000);
3424 (ME 30⁄2169)

51/2-Z-W / Brunnhof 1;
Autoeinstellplatz /
Brunnehof 1–4/6

Hess Thi Chi, Rickenbach (LU) ME zu je 1/2:
a. Hostettler Agnes, Neuendorf;
b. Holzmann Daniel, Richenthal

30. 4. 2019
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Werthenstein 745 / 5 a 73 m2 Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus / 
Moos 5

Einfache Gesellschaft:
a. Bucher Manuela, 
Emmenbrücke; b. Bucher Guido, 
Grosswangen; c. Bucher Roger, 
Emmenbrücke

Bucher Xaver, Schachen 20. 3. 1986

Wikon 863 / 26 a 21 m2 Acker, Wiese, Weide /
Schürmatte

Arnold Beat Werner, Zug Erbengemeinschaft
Arnold-Brodbeck Anna Maria
Erben:
a. Arnold Beat Werner, Zug;
b. Arnold Doris Anna, Zug

10. 9. 2002

Wikon 736 / 26 a 21 m2 Acker, Wiese, Weide /
Schürmatte

Arnold Doris Anna, Zug Erbengemeinschaft
Arnold-Brodbeck Anna Maria 
Erben:
a. Arnold Beat Werner, Zug;
b. Arnold Doris Anna, Zug

10. 9. 2002

Willisau-
Land

53 / 6 a 7 m2 Gebäude, übrige befestigte
Fläche, Gartenanlage /
Wohnhaus, Garage und 
Büro/Gartensitzplatz /
Ostergauerstrasse 2

K.A.J Immobilien GmbH, 
Luzern

ME zu je 1/2:
a. Duhanaj Jozo, Willisau;
b. Duhanaj-Krasniqi Grisha, 
Willisau

11. 6. 2007

Willisau-
Stadt

2653 (StWE 32⁄1000);
4675 (ME 1⁄47)

41/2-Z-W /
Bahnhofstrasse 17, 17a, 17b;
Autoeinstellplatz /
Bahnhofstrasse

Blum Paul, Gunzwil Einfache Gesellschaft
«Bahnhofstrasse Süd»:
a. Stutz Generalbau AG;
b. Emil Peyer AG
Generalunternehmung

18. 9. 2017

Willisau-
Stadt

540 / 3 a 51 m2 Gebäude, übrige befestigte
Fläche /
Garagen (5) / Sternenmattring, 
Garagen (6) / Sternenmattring

ME zu je 1/2:
a. Müller Alain Thomas, 
Willisau; b. Imfeld-Müller 
Fabienne, Sursee

ME zu je 1/2:
a. Troxler Erich Beat, Willisau;
b. Troxler-Stadelmann Johanna 
Franziska, Willisau

19. 9. 2019
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Landeskirchen, Kirchgemeinden

Evangelisch-Reformierte Landeskirche des Kantons Luzern

Protokoll über die Erwahrung einer stillen Wahl  
zur Ergänzung der Synode

Der Synodalrat der Evangelisch-Reformierten Landeskirche des Kantons Luzern

stellt fest, dass:

a.   er die Ergänzungswahl eines Mitglieds der Synode für die Evangelisch-Refor-
mierte Teilkirchgemeinde Stadt Luzern auf den Sonntag, 5. Mai 2024, angeordnet 
und im Sinn von § 87 des kantonalen Stimmrechtsgesetzes vom 25. Oktober 1988 
(StRG; SRL Nr. 10) eine stille Wahl ermöglicht hat; 

b.    innert der angesetzten Frist (Montag, 18. März 2024, 12.00 Uhr) nicht mehr Kan-
didatinnen und Kandidaten vorgeschlagen wurden, als zu wählen sind; 

c.    die vorgeschlagene Kandidatin für den Fall des Zustandekommens einer stillen 
Wahl eine unwiderrufliche Wahlannahmeerklärung unterzeichnet hat; 

und beschliesst:

1.   Gestützt auf § 30 der Kirchenverfassung und § 52 des Organisationsgesetzes in 
Verbindung mit § 87 Absatz 1 des Stimmrechtsgesetzes, nach Kenntnisnahme des 
eingereichten Wahlvorschlags, wird als Mitglied der Synode für den Wahlkreis 
Stadt Luzern, mit Wirkung ab Donnerstag, 4. April 2024, für den Rest der bis 
2025 laufenden Amtsperiode als in stiller Wahl gewählt erklärt: 

 –   Döbeli Stirnemann Sonja, geboren am 15. November 1968, von Luzern, wohn-
haft Bürgenstrasse 29, 6005 Luzern.

2.    Die auf den Sonntag, 5. Mai 2024, angesetzte Urnenwahl wird abgesagt. 
3.    Allfällige Beschwerden im Sinn von § 53 des Organisationsgesetzes und § 160 des 

Stimmrechtsgesetzes sind dem Synodalrat, Hertensteinstrasse 30, 6004 Luzern, 
schriftlich und begründet bis spätestens am Dienstag, 2. April 2024, einzureichen.

4.    Dieser Beschluss ist im Kantonsblatt vom Samstag, 23. März 2024, zu veröffent-
lichen und von der Evangelisch-Reformierten Teilkirchgemeinde Stadt Luzern 
öffentlich anzuschlagen. 

Luzern, 18. März 2024

Namens des Synodalrates
der Evangelisch-Reformierten Landeskirche des Kantons Luzern
Die Synodalratspräsidentin: Lilian Bachmann
Der Kirchenschreiber: Daniel Zbären
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Planungs- und Baurecht

Öffentliche Planauflagen

I.

Gemeinde Horw: Baugesuch See, Kastanienbaum

Die Gemeinde Horw führt gestützt auf § 193 des kantonalen Planungs- und Bau-
gesetzes (PBG) folgende Planauflage durch:
Bauherrschaft: EAWAG, Überlandstrasse 133, Dübendorf.
Bauvorhaben: Ausbaggerung und Optimierung Wellenbrecher.
Ortsbezeichnung: See, Kastanienbaum.
Grundstück: Nr. 791.
Koordinaten: 2.668.073 / 1.206.084.
Zone: Zone für Sport- und Freizeitanlagen im Gewässer.
Schutzgebiete: Landschaft von nationaler Bedeutung (BLN Nr. 1606).
 Die Pläne liegen während der gesetzlichen Frist von 20 Tagen, vom 25. März bis 
13. April 2024, beim Baudepartement, Gemeindehausplatz 1, Horw, zur Einsichtnah-
me auf. Sie können auch auf der Homepage der Gemeinde Horw, planauflage.horw.ch, 
eingesehen werden. Aufgrund der revidierten kantonalen Planungs- und Bauverord-
nung (PBV) ist ab 1. Januar 2024 eine passwortgeschützte digitale Auflage der Bau-
gesuche erforderlich. 
 Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen sind mit einem Antrag 
und dessen Begründung während der Auflagefrist schriftlich und in zweifacher Aus-
fertigung dem Baudepartement Horw, Gemeindehausplatz 1, 6048 Horw, einzurei-
chen. Rechtsschriften per E-Mail oder per Fax sind unzulässig.

Horw, 20. März 2024

Baudepartement Horw

II.

Gemeinde Malters: Baugesuch Kantern 2

Die Gemeinde Malters führt gestützt auf § 193 des kantonalen Planungs- und Bau-
gesetzes (PBG) folgende Planauflage durch:
Gesuchsteller: Joscha Burri, Kantern 2, Malters.
Bauvorhaben: energetische Dachsanierung, Geschäfts-Nr. 2024-1477.
Zonen: Landwirtschaftszone, Landschaftsschutzzone überlagert.
Grundstück: Nr. 604, Grundbuch Malters.
Ortsbezeichnung: Kantern 2.
Koordinaten: 2.653.839 / 1.208.311.
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 Die Planunterlagen liegen während der gesetzlichen Frist von 20 Tagen, vom  
25. März bis 13. April 2024, auf der Gemeindeverwaltung Malters, Weihermatte 4,  
im 1. Obergeschoss beim Bauamt, öffentlich zur Einsichtnahme auf. Die wichtigsten 
Gesuchsunterlagen finden Sie auch passwortgeschützt auf unserer Homepage www.
malters.ch. 
 Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen sind mit einem Antrag 
und dessen Begründung während der Auflagefrist schriftlich und im Doppel bei der 
Gemeindeverwaltung Malters zuhanden des Gemeinderates einzureichen. Mit der 
öffentlich-rechtlichen Einsprache kann die Verletzung öffentlich-rechtlicher Bestim-
mungen, mit der privatrechtlichen Einsprache die Verletzung privater Rechte gel-
tend gemacht werden (§ 194 PBG).

Malters, 19. März 2024

Bauamt Malters

III.

Gemeinde Meggen: Baugesuch Huobstrasse 2, Umbau der bestehenden Mobilfunk-
anlage 

Im Sinn von § 193 PBG und Artikel 12b Absatz 1 und 2 NHG wird öffentlich publi-
ziert:
Bauvorhaben: Umbau der bestehenden Mobilfunkanlage für Swisscom (Schweiz) 
AG.
Ortsbezeichnung: Huobstrasse 2.
Grundstück: Nr. 1058, Grundbuch Meggen.
Zone (aBZR / nBZR): Arbeitszone.
Gesuchstellerin: Swisscom (Schweiz) AG, Am Mattenhof 12/14, Kriens.
Grundeigentümer: Hugo Brücker, Spissenrain 3, Meggen.
Planverfasserin: Cablex AG, Tannackerstrasse 7,  Gümligen.
 Pläne und weitere Unterlagen liegen während 20 Tagen, vom 25. März bis 13. April 
2024, beim Bauamt Meggen, Am Dorfplatz 3, Meggen, sowie online unter www. 
meggen.ch zur Einsicht auf. 
 Allfällige öffentlich-rechtliche oder privatrechtliche Einsprachen sind mit Antrag 
und Begründung während der Auflagefrist und in dreifacher Ausfertigung beim Ge-
meinderat Meggen, 6045 Meggen, einzureichen.

Meggen, 21. März 2024 

Gemeinderat Meggen
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IV.

Gemeinde Schwarzenberg: Waldfeststellung Bleikerhüsli

Im Sinn von § 6 Absatz 3b und § 61 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG, 
SRL Nr. 735) und § 6 des Kantonalen Waldgesetzes (KWaG, SRL Nr. 945) wird der 
Waldfeststellungsplan Bleikerhüsli, Schwarzenberg, öffentlich aufgelegt. Gegen-
stand des Auflageverfahrens nach § 61 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes 
(PBG) mit Einsprachemöglichkeit ist:
– Waldfeststellungsplan Bleikerhüsli vom 14. März 2024.

 Das Dokument liegt während 30 Tagen, vom 25. März bis 23. April 2024, in der 
Gemeindeverwaltung Schwarzenberg, Dorfstrasse 12, Schwarzenberg, während  
der geltenden Öffnungszeiten zur Einsicht auf und kann im Internet unter www. 
schwarzenberg.ch eingesehen werden. 
 Allfällige Einsprachen und Eingaben sind während der Auflagefrist schriftlich 
und begründet im Doppel an den Gemeinderat Schwarzenberg, Dorfstrasse 12,  
6013 Schwarzenberg, zu richten.

Schwarzenberg, 18. März 2024 

Gemeinderat Schwarzenberg

V.

Gemeinde Emmen: Baugesuch Waltwil 25

Gemäss § 193 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG) wird bekannt gemacht:
Projekt: 2023-002112, Reitplatz.
Lage: Waltwil 25.
Grundstück: Nr. 697.
Zonen: Landwirtschaftszone, Wald.
Koordinaten: 2.667.203 / 1.217.215.
Bauherrschaft und Planverfasser: Michael Halter, Waltwil 25, Emmen.
Auflagefrist: vom 23. März bis 15. April 2024.
Entscheidsgegenstand: Planungs- und Baugesetz (PBG), Planungs- und Bauverord-
nung (PBV), Raumplanungsgesetz (RPG).
 Baugesuch und Pläne können während der Auflagefrist beim Sekretariat der 
 Direktion Bau und Umwelt, im 3. Stock des Verwaltungsgebäudes, Rüeggisinger-
strasse 22, Emmenbrücke, während der Öffnungszeiten (8.00–11.30 Uhr / 13.30–16.30 
Uhr) und auf der Website unter emmen.ch – Projekte/Dossier – Planauflage, eingese-
hen werden.
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 Öffentlich-rechtliche Einsprachen aufgrund des kantonalen Planungs- und Bau-
gesetzes (PBG) und des Gemeindebaureglements sowie solche privatrechtlicher 
 Natur sind mit Begründung während der Auflagefrist schriftlich und im Doppel beim 
Gemeinderat Emmen, 6020 Emmenbrücke, einzureichen.

Emmen, 14. März 2024

Gemeinderat Emmen

VI.

Gemeinde Emmen: Baugesuch Waltwil 15

Gemäss § 193 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG) wird Ihnen bekannt 
gemacht:
Projekt: 2024-000061, Neubau Kleintierstall.
Lage: Waltwil 15.
Grundstück: Nr. 696.
Zonen: Landwirtschaftszone; Sondernutzungszone für Kompostierung von Grüngut.
Koordinaten: 2.666.956 / 1.217.297.
Bauherrschaft: Manuel Christen, Waltwil 15, Emmen; Martina Christen, Waltwil 15, 
Emmen.
Planverfasserin: Treuplan AG, Hauptstrasse 1, Kleinwangen.
Auflagefrist: vom 23. März bis 15. April 2024.
Entscheidsgegenstand: Planungs- und Baugesetz (PBG), Planungs- und Bauverord-
nung (PBV), Raumplanungsgesetz (RPG).
 Baugesuch und Pläne können während der Auflagefrist beim Sekretariat der 
 Direktion Bau und Umwelt, im 3. Stock des Verwaltungsgebäudes, Rüeggisinger-
strasse 22, Emmenbrücke, während der Öffnungszeiten (08.00–11.30 Uhr / 13.30–
16.30 Uhr) und auf der Website unter emmen.ch – Projekte/Dossier – Planauflage 
eingesehen werden.
 Öffentlich-rechtliche Einsprachen aufgrund des kantonalen Planungs- und Bau-
gesetzes (PBG) und des Gemeindebaureglements sowie solche privatrechtlicher Na-
tur sind mit Begründung während der Auflagefrist schriftlich und im Doppel beim 
Gemeinderat Emmen, 6020 Emmenbrücke, einzureichen.

Emmenbrücke, 18. März 2024

Gemeinderat Emmen

VII.

Gemeinde Rothenburg: Baugesuch Eschenbachstrasse 75

Die Gemeinde Rothenburg führt gestützt auf § 193 des Planungs- und Baugesetzes 
des Kantons Luzern folgende Planauflage durch:
Bauherrschaft: Nils und Priska Kuijer, Eichenring 3, Rothenburg.
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Bauvorhaben: Umbau Wohnhaus GV Nr. 391 sowie Einbau Luft-Wasser-Wärme-
pumpe mit Aussengerät als Ersatz der bestehenden Ölheizung.
Lage des Objekts: Eschenbachstrasse 75.
Grundstück: Nr. 627, Grundbuch Rothenburg.
Zone: Landwirtschaftszone (Lw).
 Das Baugesuch und die Pläne liegen während der gesetzlichen Frist von 20 Tagen, 
vom 25. März bis 15. April 2024, bei der Abteilung Raumordnung (Schalter Öffent-
liche Infrastruktur [Raumordnung/Bauwesen]) zur öffentlichen Einsichtnahme auf 
und können im Internet auf planauflage.rothenburg.ch eingesehen werden.
 Öffentlich-rechtliche Einsprachen aufgrund des kantonalen Planungs- und Bau-
gesetzes und des Bau- und Zonenreglements der Gemeinde Rothenburg sowie sol-
che privatrechtlicher Natur sind mit Begründung während der Auflagefrist schriftlich 
und im Doppel eingeschrieben bei der Gemeinde Rothenburg, Abteilung Raumord-
nung, Stationsstrasse 4, 6023 Rothenburg, einzureichen.

Rothenburg, 20. März 2024

Gemeinde Rothenburg, Abteilung Raumordnung

VIII.

Gemeinde Grosswangen: Baugesuch Projektänderung Himmelrich

Die Gemeinde Grosswangen führt im Sinn von § 193 des Planungs- und Baugesetzes 
des Kantons Luzern (PBG) folgende Planauflage durch:
Bauherrschaft und Grundeigentümer: Fabian Röösli, Risistrasse 6, Geuensee.
Bewilligtes Bauprojekt: Umbau bestehendes Wohnhaus mit Ökonomiegebäude.
Projektänderung: Umgestaltung Wohnhaus mit Anpassung Fenster und Sonnen-
schutz, Verkleinerung Veloraum, Neuerstellung Reduit, Aussenaufstellung Luft-
Wasser-Wärmepumpe.
Grundstück: Nr. 967.
Lage: Himmelrich.
Zone: Landwirtschaftszone (Lw).
 Während der gesetzlichen Frist von 20 Tagen, vom 25. März bis 15. April 2024, 
liegen die Planunterlagen bei der Gemeindeverwaltung Grosswangen zur Einsicht-
nahme auf. Das Baugesuch mit sämtlichen relevanten Plänen kann einverlangt wer-
den und wird elektronisch zugestellt.
 Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen sind mit Begründung 
während der Auflagefrist schriftlich und im Doppel bei der Gemeindeverwaltung zu-
handen des Gemeinderates einzureichen. 

Grosswangen, 19. März 2024 

Gemeinderat Grosswangen
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IX.

Gemeinde Neuenkirch: Baugesuch Industriestrasse 18, Sempach Station, Erweiterung 
der bestehenden Mobilfunkanlage

Im Sinn von § 193 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG) wird in den  
Gemeinden Neuenkirch, Rothenburg und der Stadt Sempach öffentlich publiziert: 
Bau gesuch für die Erweiterung der bestehenden Mobilfunkanlage.
Gesuchstellerin: Salt Mobile SA i.V. Swiss Infra Services SA, Thurgauerstrasse 136, 
Opfikon.
Grundeigentümerin: Amrein Futtermühle AG, Industriestrasse 18, Sempach Station.
Grundstück: Nr. 1455, Industriestrasse 18, Sempach Station, Grundbuch Neuenkirch.
Gebäude: Nr. 734.
Zone: Arbeitszone ES IV.
Bewilligung: Baubewilligung nach § 196 PBG.
 Die Planunterlagen liegen während 20 Tagen, vom 27. März bis 15. April 2024, 
bei der Gemeindeverwaltung Neuenkirch und den Bauämtern Rothenburg und Sem-
pach sowie unter www.neuenkirch.ch zur Einsichtnahme auf. 
 Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen können innert dieser ge-
setzlichen Frist schriftlich und im Doppel an die Geschäftsleitung der Gemeinde 
Neuenkirch eingereicht werden. Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einspra-
chen sind getrennt einzureichen. Sie haben einen Antrag und dessen Begründung zu 
enthalten. 

Neuenkirch, 18. März 2024

Gemeinde Neuenkirch, Geschäftsleitung

X.

Gemeinde Triengen: Baugesuch Guggisberg 6

Die Gemeinde Triengen führt gestützt auf § 193 des kantonalen Planungs- und Bau-
gesetzes (PBG) folgende Planauflage durch:
Gesuchstellerin: Mirjeta Jasharaj, Guggisberg 1, Triengen.
Bauvorhaben: Neuisolation Einfamilienhaus, Neubau Garage, Pergola, Vorplatz 
(nachtr äglich).
Zone: Reservezone.
Grundstück: Nr. 609.
Ortsbezeichnung: Guggisberg 6, Triengen.
 Die Planunterlagen liegen während der gesetzlichen Frist von 20 Tagen, vom  
16. März bis 4. April 2024, bei der Gemeindekanzlei Triengen zur Einsichtnahme auf.
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 Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen sind mit einem Antrag 
und dessen Begründung während der Auflagefrist schriftlich und im Doppel beim 
Gemeinderat Triengen einzureichen.

Triengen, 14. März 2024

Gemeinde Triengen, Bau und Infrastruktur

XI.

Gemeinde Dagmersellen: Baugesuch Rensberg

Im Sinn von § 193 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes wird publiziert:
Gesuchstellerin: Dorfbrunnengenossenschaft Dagmersellen, Dagmersellen.
Bauvorhaben: Sanierung Quellgebiet Rensberg.
Grundstücke: Nrn. 878, 882, 945, 1146, 1147 und 1148, Rensberg, Grundbuch Dagmer-
sellen.
Zonen: Landwirtschaftszone, Wald und Gewässer.
Einsprachefrist: vom 25. März bis 15. April 2024.
 Gesuch, Baubeschrieb und Pläne liegen auf der Gemeindeverwaltung Dagmer-
sellen während der Einsprachefrist zur öffentlichen Einsicht auf.
 Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen sind mit Begründung 
während der Auflagefrist schriftlich bei der Gemeindeverwaltung Dagmersellen, 
 Regionales Bauamt, einzureichen.

Dagmersellen, 15. März 2024

Regionales Bauamt Dagmersellen

XII.

Gemeinde Ettiswil: Neubau Remise mit Jauchegrube

Die Gemeinde Ettiswil führt gestützt auf § 193 des kantonalen Planungs- und Bau-
gesetzes (PBG) folgende Planauflage durch:
Gesuchsteller: Alfred Gut, Zuswil 14, Kottwil.
Bauvorhaben: Neubau Remise mit Jauchegrube.
Zone: Landwirtschaftszone.
Grundstück: Nr. 10, Grundbuch Kottwil.
Ortsbezeichnung: Zuswil 14, Kottwil.
 Die Planunterlagen liegen während der gesetzlichen Frist von 20 Tagen, vom  
25. März bis 15. April 2024, bei der Gemeindeverwaltung Ettiswil zur Einsichtnahme 
auf. Zusätzlich finden Sie alle Unterlagen auf der Homepage www.ettiswil.ch.
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 Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen sind mit einem Antrag 
und dessen Begründung während der Auflagefrist schriftlich und im Doppel bei der 
Gemeindeverwaltung Ettiswil zuhanden des Gemeinderates einzureichen. Mit der 
öffentlich-rechtlichen Einsprache kann die Verletzung öffentlich-rechtlicher Bestim-
mungen, mit der privatrechtlichen Einsprache die Verletzung privater Rechte gel-
tend gemacht werden (§ 194 PBG).

Ettiswil, 18. März 2024

Gemeinderat Ettiswil

XIII.

Gemeinde Luthern: Baugesuch Unter-Badegg 2

Im Sinn von § 193 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG) wird die öffent-
liche Auflage des folgenden Baugesuches bekannt gegeben:
Gesuchstellerin und Grundeigentümerin: Franziska Jud, Unter-Badegg 1, Luthern 
Bad.
Bauvorhaben: Einbau Bad im 1. OG des bestehenden Wohn- und Ökonomiegebäu-
des Nr. 223.
Zone: Landwirtschaftszone (Lw).
Ortsbezeichnung: Unter-Badegg.
Grundstück: Nr. 846.
 Die Unterlagen liegen vom 25. März bis 13. April 2024 bei der Gemeindeverwal-
tung Luthern öffentlich zur Einsichtnahme auf. Ebenfalls stehen die Unterlagen 
passwortgeschützt auf der Website www.luthern.ch zur Verfügung. Die Gemeinde 
hat das Passwort auf individuelle Anfrage hin bekanntzugeben (§ 58 Abs. 2 Pla-
nungs- und Bauverordnung).
 Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen sind mit einem bestimm-
ten Antrag und dessen Begründung während der Auflagefrist, schriftlich und im 
Doppel an den Gemeinderat Luthern einzureichen. Einspracheberechtigt sind ins-
besondere Personen, die ein schutzwürdiges Interesse nachweisen.

Luthern, 20. März 2024

Gemeinderat Luthern

XIV.

Gemeinde Doppleschwand: Baugesuch Entlebucherstrasse–Dorfmatte–Romooser-
strasse–Wolhuserstrasse

Der Gemeinderat Doppleschwand führt gestützt auf § 193 des kantonalen Planungs- 
und Baugesetzes folgende Planauflage durch:
Gesuchstellerin: Einwohnergemeinde Doppleschwand, Romooserstrasse 2, Dopple-
schwand.
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Bauvorhaben: Neubau Fernwärmeleitung und Ersatz Wasserleitung.
Grundstücke: Nrn. 2, 3, 7, 9, 10, 19, 22, 23, 24, 25, 26, 28, 29, 33, 324, 332, 340, 351, 352, 
355, 358, 359, 360, 363, 364, 365, 405, 406, 419, 422 und 452, Entlebucherstrasse–Dorf-
matte–Romooserstrasse–Wolhuserstrasse, Grundbuch Doppleschwand.
Zonen: Arbeitszone, Verkehrszone, Kernzone, Wohnzone 2a, Zone für öffentliche 
Zwecke.
 Die Pläne liegen während 20 Tagen, vom 25. März bis 15. April 2024, bei der  
Gemeindekanzlei Doppleschwand, Romooserstrasse 2, Doppleschwand, und beim 
Regionalen Bauamt Wolhusen, Menznauerstrasse 13, Wolhusen, öffentlich auf.
 Allfällige Einsprachen sind innert der Auflagefrist schriftlich und begründet beim 
Gemeinderat Doppleschwand, Romooserstrasse 2, 6112 Doppleschwand, einzurei-
chen.

Doppleschwand, 19. März 2024

Gemeinderat Doppleschwand

XV.

Gemeinde Entlebuch: Baugesuch Obergründli

Die Gemeinde Entlebuch führt gestützt auf § 193 des kantonalen Planungs- und Bau-
gesetzes (PBG) folgende Planauflage durch:
Gesuchsteller: Josef Röösli, Alpenhof 1, Finsterwald.
Bauvorhaben: Neubau und Ersatz Drainageleitungen (nachträglich).
Zone: Landwirtschaftszone und Übriges Gebiet C überlagert mit Landschaftsschutz-
zone Moorlandschaft.
Grundstück: Nr. 1374.
Koordinaten: 2.652.231 / 1.197.886.
Auflagefrist: vom 25. März bis 15. April 2024.
 Das Baugesuch liegt während der gesetzlichen Frist von 20 Tagen im Büro des 
Regionalen Bauamtes, Chilegass 1, Schüpfheim, zur Einsicht auf und ist im Internet 
einsehbar.
 Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen sind mit einem Antrag 
und dessen Begründung während der Auflagefrist schriftlich und im Doppel beim 
Regionalen Bauamt Schüpfheim einzureichen. Mit der öffentlich-rechtlichen Ein-
sprache kann die Verletzung öffentlich-rechtlicher Bestimmungen, mit der privat-
rechtlichen Einsprache die Verletzung privater Rechte geltend gemacht werden  
(§ 194 PBG).

Schüpfheim, 20. März 2024

Gemeinderat Entlebuch
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XVI.

Gemeinde Entlebuch: Baugesuch Oberthan

Die Gemeinde Entlebuch führt gestützt auf § 193 des kantonalen Planungs- und Bau-
gesetzes (PBG) folgende Planauflage durch:
Gesuchsteller: Gerhard Oeggerli, Weidstrasse 9c, Hünenberg.
Bauvorhaben: Neubau Hirschgehege, Um- und Ausbau Wohnhaus, Umbau und 
Umnutzung Scheune und Remise in Pferdestall, Umgebungsgestaltung (alles nach-
träglich) und Neubau Kanalisationsleitung.
Zone: Landwirtschaftszone (Lw).
Grundstücke: Nrn. 343, 345 und 1453.
Koordinaten: 2.648.173 / 1.204.224.
Auflagefrist: vom 25. März bis 15. April 2024.
 Das Baugesuch liegt während der gesetzlichen Frist von 20 Tagen im Büro des 
Regionalen Bauamtes, Chilegass 1, Schüpfheim, zur Einsicht auf und ist im Internet 
einsehbar.
 Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen sind mit einem Antrag 
und dessen Begründung während der Auflagefrist schriftlich und im Doppel beim 
Regionalen Bauamt Schüpfheim einzureichen. Mit der öffentlich-rechtlichen Ein-
sprache kann die Verletzung öffentlich-rechtlicher Bestimmungen, mit der privat-
rechtlichen Einsprache die Verletzung privater Rechte geltend gemacht werden  
(§ 194 PBG).

Schüpfheim, 20. März 2024

Gemeinderat Entlebuch
 

XVII.

Gemeinde Escholzmatt-Marbach: Strassenprojekt Ausbau Rämisbachstrasse

Die Gemeinde Escholzmatt-Marbach legt gestützt auf § 71a Absatz 2 des Strassen-
gesetzes in Verbindung mit § 193 des Planungs- und Baugesetzes des Kantons Luzern 
(PBG) folgendes Baugesuch öffentlich auf:
Gesuchstellerin: Strassengenossenschaft Rämis, Präsident Ruedi Gerber, Rothen-
fluh 1, Wiggen.
Bauvorhaben: Ausbau; Verbreiterung der vorhandenen Strasse lokal auf 3 Meter, 
Erneuerung Sicker- und Transportleitungen.
Grundstücke: Nrn. 678, 1650 und 1674.
Ortsbezeichnung/Strasse: Rothenfluh, Wiggen.
Zone: Landwirtschaftszone (Lw).
Auflagefrist: vom 25. März bis 15. April 2024.
 Das Baugesuch mit den dazugehörenden Unterlagen liegt während der Auflage-
frist auf der Gemeindeverwaltung Escholzmatt-Marbach zur Einsichtnahme öffent-
lich auf. Das Baugesuchsformular mit den Beilagen ist gemäss § 58 der Planungs-  
und Bauverordnung, soweit vorgeschrieben, im Internet unter www.escholzmatt-
marbach.ch aufgeschaltet.
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 Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen sind gestützt auf § 71a 
Absatz 2 des Strassengesetzes und Artikel 97 des Bundesgesetzes über die Landwirt-
schaft sowie § 194 des Planungs- und Baugesetzes des Kantons Luzern (PBG) mit 
einem Antrag und dessen Begründung während der Auflagefrist schriftlich und im 
Doppel beim Gemeinderat Escholzmatt-Marbach einzureichen. Vorzubringen sind 
auch allfällige Einwendungen gegen die Erteilung des Enteignungsrechtes. Einspra-
cheberechtigt sind insbesondere Personen, die ein schutzwürdiges Interesse nach-
weisen.

Escholzmatt, 20. März 2024

Gemeindeverwaltung Escholzmatt-Marbach

XVIII.

Gemeinde Werthenstein: Baugesuch Tribschwande 5

Der Gemeinderat Werthenstein führt gestützt auf § 193 des kantonalen Planungs- 
und Baugesetzes folgende Planauflage durch:
Gesuchsteller: Martin Krummenacher, Tribschwande 5, Werthenstein.
Bauvorhaben: Neubau Fotovoltaikanlage auf Dach und an Fassade.
Grundstück: Nr. 511, Tribschwande 5, Grundbuch Werthenstein.
Zone: Landwirtschaftszone (Lw).
 Die Pläne liegen während 20 Tagen, vom 25. März bis 15. April 2024, beim Regio-
nalen Bauamt Wolhusen, Menznauerstrasse 13, Wolhusen, öffentlich auf.
 Allfällige Einsprachen sind innert der Auflagefrist schriftlich und begründet beim 
Gemeinderat Werthenstein, Marktweg 2, 6110 Wolhusen-Markt, einzureichen.

Wolhusen, 19. März 2024

Gemeinderat Werthenstein

XIX.

Gemeinde Wolhusen: Teilrevision der Ortsplanung

Im Sinn von § 61 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG) und § 6 der kan-
tonalen Planungs- und Bauverordnung (PBV) sowie § 6 des Kantonalen Waldgeset-
zes (KWaG) werden folgende Unterlagen der Teilrevision Ortsplanung öffentlich 
aufgelegt:

– Zonenpläne mit Änderungen: 
 – Teiländerung «Bahnhof», Parzelle Nr. 207 (Massstab 1:2000),
 – Teiländerung «Bahnhof», Parzelle Nr. 204 (Massstab 1:500),
 – Teiländerung «Gütsch» (Massstab 1:500),
 – Teiländerung «Hinder Kommetsrüti» (Massstab 1:500),
 – Teiländerung «Entlebucherstrasse» (Massstab 1:1000),
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 – Teiländerung «Zilefeldlöchli», Parzelle Nr. 350 (Massstab 1:500),
 – Teiländerung «Hiltenberg», Parzelle Nr. 232 (Massstab 1:2000),
 –  Teiländerung «Weidring», Parzellen Nrn. 296, 667, 703 und 930 (Massstab 

1:2000),
 –  Teiländerung, «Naturschutzzone», Parzellen Nrn. 367 und 470 (Massstab 

1:2000),
 –  Teiländerung, Parzelle Nr. 547 (Massstab 1:500),
 –  Teiländerung, Parzelle Nr. 719 (Massstab 1:1000),
 –  Teiländerung «Hackerüti», Parzelle Nr. 225 (Massstab 1:1000 / 1:2000). 
–  Teilzonenplan «Gewässerraum», Teiländerung Parzellen Nrn. 183, 204, 303, 350, 

465, 598, 927 und 933.
– Bau- und Zonenreglement mit Änderungen.
–  Aufhebung Baulinie «Gewässerraum» (Massstab 1:500) im Gebiet «Hinder Kom-

metsrüti». 
– Waldfeststellungspläne mit Änderungen:
 –  «Hinder Kommetsrüti» (Massstab 1:500),
 –  «Berghof» (Massstab 1:1000),
 –  «Bergboden, Sticherlöchliwald» (Massstab 1:1000),
 –  «Sonnegg» (Massstab 1:1000),
 –  «Hackerüti» (Massstab 1:1000).
 
Die planerischen Grundlagen und Herleitungen sind in folgenden Beilagen doku-
mentiert:
–  Raumplanungsbericht nach Artikel 47 RPV,
– Mitwirkungsbericht,
– Vorprüfungsbericht des Kantons vom 23. November 2023.

 Die Unterlagen liegen 30 Tage, vom 25. März bis 23. April 2024, während der or-
dentlichen Öffnungszeiten (Montag bis Freitag, 8.00 bis 11.45 und 13.30 bis 17.00 Uhr) 
bei der Gemeinde Wolhusen, Regionales Bauamt, zur Einsicht auf und können im 
Internet unter www.wolhusen.ch eingesehen werden.
 Allfällige Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und im Doppel 
beim Gemeinderat Wolhusen, Menznauerstrasse 13, Postfach 165, 6110 Wolhusen, 
einzureichen. Die Einsprache muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. 
Die Einsprachebefugnis richtet sich nach § 207 PBG.

Wolhusen, 14. März 2024

Gemeinderat Wolhusen
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Offene Stellen

Gemeinde Schwarzenberg

Die Gemeinde Schwarzenberg liegt am Fusse des Pilatus und ist wunderschön in eine 
einzigartige naturnahe Landschaft eingebettet. In Schwarzenberg wohnen rund 1800 
Einwohnerinnen und Einwohner. Die Gemeinde ist bestrebt, die Lebensqualität 
ihrer Einwohner zu erhalten und zu fördern. 

 Wir suchen per 1. Juni 2024 oder nach Vereinbarung eine/n Mitarbeiter/in/ für die 
Gemeindeverwaltung (60–80%). 

Aufgabenbereich:
– allgemeine Kanzlei- und Verwaltungsaufgaben inklusive Schalter-/Telefondienst,
– Gebührenwesen,
– Reservationswesen,
– weitere Verwaltungsaufgaben nach Absprache.

Anforderungen:
– kaufmännische Ausbildung,
– Interesse an persönlicher Weiterentwicklung.

Wir bieten:
– interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit, 
– modernen Arbeitsplatz und Infrastruktur,
– Arbeiten im kleinen Team, 
– Möglichkeit zur Weiterbildung.

 Für Auskünfte steht Ihnen Gemeinderat Ueli Spöring unter Telefon 041 499 61 
33 oder per E-Mail ueli.spoering@schwarzenberg.ch zur Verfügung. 
 Senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die vorstehen- 
de E-Mail-Adresse. Informationen zu unserer Gemeinde finden Sie unter www. 
schwarzenberg.ch.

Die Stadt Willisau sucht eine engagierte Persönlichkeit als

Stadtschreiber-Substitut (60–100%, m/w/d)
(Jobsharing möglich)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wenn ja, finden Sie detaillierte Informationen 
unter www.willisau.ch.
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Gerichtlicher Teil

Bezirksgerichte

Aufforderung, Vorladung und Entscheidsmitteilung

Nefzaoui Safi, geboren am 10. Oktober 1964, von Ebikon und Vitznau, jetzt unbe-
kannten Aufenthaltes, wird aufgefordert, zu dem von Nefzaoui-Slama Sondos, ge-
boren am 15. Juni 1974, von Ebikon und Vitznau, Zentralstrasse 24, 6030 Ebikon, am 
17. November 2023 eingereichten Gesuch um Aufhebung des gemeinsamen Haus-
halts nach Artikel 175 ZGB bis Freitag, 12. April 2024, eine schriftliche Stellungnah-
me (in je einem Exemplar für das Gericht und jede Gegenpartei) einzureichen. Das 
Gesuch sowie die Editionsaufforderung liegen zu seinen Händen in der Bezirks-
gerichts kanzlei Hochdorf auf. Nach unbenutztem Ablauf der Frist wird das Verfah-
ren – soweit das Gesetz nichts anderes bestimmt – ohne die versäumte Handlung 
weitergeführt. 
 Die Gerichts- und UR-Verhandlung findet am Freitag, 7. Juni 2024, 9.00 Uhr, im 
Bezirksgericht Hochdorf, Hohenrainstrasse 8, 6280 Hochdorf, statt. Der Gesuchs-
gegner hat persönlich zu erscheinen. Erscheint der Gesuchsgegner unentschuldigt 
nicht, wird aufgrund der Akten und der mündlichen Vorbringen der Gesuchstellerin 
entschieden, soweit der Richter nicht von Amtes wegen zu handeln hat.
 Der Entscheid liegt ab Freitag, 30. August 2024, in der Bezirksgerichtskanzlei zu-
handen des Gesuchsgegners auf und gilt mit diesem Datum als zugestellt. 

Hochdorf, 14. März 2024

Bezirksgericht Hochdorf, Bezirksrichter Abteilung 3: Mengolian

Aufforderungen zur Kostensicherung 
(Art. 169, 193 f. SchKG)

I.

In der ausgeschlagenen Erbschaft des Zimmermann Christian Ernst, geboren am  
23. Februar 1940, von Wattenwil, wohnhaft gewesen in 6003 Luzern, Bernstrasse 42, 
gestorben am 2. Februar 2024, sind nicht genügend Aktiven zur Deckung der Liqui-
dationskosten vorhanden.
 Sofern nicht ein Gläubiger bis Dienstag, 2. April 2024, an das Bezirksgericht Luzern 
(IBAN Nr. CH41 0900 0000 6000 6400 9) einen Kostenvorschuss von Fr. 3500.– für das 
summarische Konkursverfahren (Nachforderungsrecht vorbehalten) leistet, wird die 
konkursamtliche Liquidation nicht angeordnet.

Luzern, 15. März 2024

Bezirksgericht Luzern, Präsident Abteilung 3: Fassbind
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II.

In der ausgeschlagenen Erbschaft des Ospelt René, geboren am 1. Februar 1967, 
Staatsangehörigkeit Lichtenstein, wohnhaft gewesen in 6130 Willisau, Chilegass 20, 
gestorben am 21. Dezember 2023, sind nicht genügend Aktiven zur Deckung der 
 Liquidationskosten vorhanden.
 Sofern nicht ein Gläubiger bis Dienstag, 2. April 2024, an das Bezirksgericht 
 Willis au (IBAN Nr. CH13 0900 0000 6076 8522 1) einen Kostenvorschuss von  
Fr. 3500.– für das summarische Konkursverfahren (Nachforderungsrecht vorbehal-
ten) leistet, wird die konkursamtliche Liquidation nicht angeordnet.

Willisau, 15. März 2024

Bezirksgericht Willisau, Präsidentin Abteilung 1: Zwyssig-Vüllers

Verlängerung definitive Nachlassstundung
(Art. 294 ff. SchKG)

Mit Entscheid vom 15. März 2024 bewilligte das Bezirksgericht Willisau die der  
Koller Haustechnik AG, mit Sitz in Nebikon, Kirchstrasse 12, 6244 Nebikon, bewil-
ligte definitive Nachlassstundung um vier Monate, das heisst bis und mit 22. Juli 2024. 

Willisau, 18. März 2024

Bezirksgericht Willisau, Präsidentin Abteilung 1: Zwyssig-Vüllers 

Bestätigung des Nachlassvertrages
(nach Art. 308 SchKG)

Mit Entscheid vom 27. Februar 2024 bestätigte das Bezirksgericht Luzern den Nachlass-
vertrag des Bühler Samuel, geboren am 15. Juli 1976, Büttenenstrasse 16, 6006 Luzern. 
Der Entscheid ist vollstreckbar.

Luzern, 14. März 2024

Bezirksgericht Luzern, Bezirksrichter Abteilung 3: Retsch
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Gerichtliche Verbote

I.

Auf Verlangen der Eigentümerin des Grundstückes Nr. 3264, Grundbuch Horw, 
wird allen Unberechtigten gerichtlich verboten, auf der Liegenschaft Allmendstrasse 
1, 1a, 1b, 1c, 3, 3a und 3b Fahrzeuge aller Art abzustellen oder zu parkieren. Ausnah-
men vom Verbot sind signalisiert.
 Widerhandlungen gegen dieses Verbot werden gemäss Artikel 258 Absatz 1 ZPO 
auf Antrag mit einer Busse bis zu Fr. 2000.– bestraft.

Kriens, 21. Februar 2024

Bezirksgericht Kriens, Präsident Abteilung 1: Vögtli

II.

Auf Verlangen der Eigentümer wird allen Unberechtigten gerichtlich verboten, auf 
dem Grundstück Nr. 109, Grundbuch Adligenswil, Fahrzeuge aller Art abzustellen 
oder zu parkieren.
 Ausgenommen von diesem Verbot ist das Parkieren für Besucherinnen/Besucher 
der Liegenschaft Im Zentrum 7a/b/c auf den als Besucherparkplätzen gekennzeich-
neten Parkfeldern sowie für Dienstbarkeitsberechtigte im Rahmen ihrer Dienstbar-
keit.
 Widerhandlungen gegen dieses Verbot werden gemäss Artikel 258 Absatz 1 ZPO 
auf Antrag mit einer Busse bis zu Fr. 2000.– bestraft.

Kriens, 29. Februar 2024

Bezirksgericht Kriens, Präsident Abteilung 1: Vögtli 

III.

Auf Verlangen der Eigentümerin des Grundstückes Nr. 1472, Grundbuch Sursee, 
wird allen Unberechtigten verboten, darauf Fahrzeuge aller Art abzustellen oder  
zu parkieren. Ausgenommen vom Verbot sind Kunden der Migrol AG, Zeughaus-
strasse 38, 6210 Sursee, während des Shopbesuchs.
 Verstösse gegen dieses Verbot werden gemäss Artikel 258 Absatz 1 ZPO mit 
einer Busse bis zu Fr. 2000.– bestraft.

Willisau, 15. März 2024

Bezirksgericht Willisau, Bezirksgerichtspräsident Abteilung 2: Jost
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Kapitalaufruf
(Art. 865 ZGB)

Es werden folgende Papier-Inhaberschuldbriefe vermisst:
– Nr. 20587K.UEB, Pfandsumme Fr. 2000.–, Pfandstelle 4, Höchstzinsfuss 4,5%, 

Angangsdatum 19. März 1875, Errichtungsdatum 8. August 1933; 
– Nr. 20591K.UEB, Pfandsumme Fr. 2000.–, Pfandstelle 8, Höchstzinsfuss 4%, 

 Angangsdatum 17. März 1918, Errichtungsdatum 1. Februar 1919,
beide lastend auf dem Grundstück Nr. 253, Grundbuch Meggen.

 Allfällige Inhaber oder Inhaberinnen dieser Papier-Inhaberschuldbriefe werden 
aufgefordert, diese innert sechs Monaten seit der ersten Publikation dem Bezirksgericht 
Kriens vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen wird.

Kriens, 14. März 2024

Bezirksgericht Kriens, Präsident Abteilung 1: Vögtli 

Schuldbetreibung und Konkurs

Konkurspublikationen / Schuldenrufe
(Art. 231, 232 SchKG; Art. 29 und 123 VZG)

Die Gläubiger des Schuldners und alle, die Ansprüche auf die in seinem Besitz befindlichen 
Vermögensstücke haben, werden aufgefordert, ihre Forderungen oder Ansprüche samt Beweis-
mitteln (Schuldscheine, Buchauszüge usw.) innert der genannten Frist bei der Anmeldestelle 
einzugeben. Schuldner des Konkursiten haben sich innert der gleichen Frist bei der Anmelde-
stelle zu melden; Straffolge bei Unterlassung nach Art. 324 Ziff. 2 StGB. Personen, die Sachen 
des Schuldners als Pfandgläubiger oder aus anderen Gründen besitzen, werden aufgefordert, 
diese innert der gleichen Frist der Anmeldestelle zur Verfügung zu stellen; Straffolge bei Unter-
lassung (Art. 324 Ziff. 3 StGB). Das Vorzugsrecht erlischt, wenn die Meldung ungerechtfertigt 
unterbleibt. Die angegebene Anmeldestelle gilt auch für Beteiligte, die im Ausland wohnen. 

I.

Schuldner: Bartel & Partner GmbH, in Liquidation, CHE-248.206.587, Ahornstrasse 
2, 6003 Luzern
Art des Konkursverfahrens: summarisch
Datum der Konkurseröffnung: 16.02.2024
Frist: 1 Monat
Ablauf der Frist: 23.04.2024

Konkursamt Luzern
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II.

Schuldner: ITM Ingenieurgesellschaft für technisches Management GmbH,  
CHE-115.002.681, Neustadtstrasse 7, 6003 Luzern
Art des Konkursverfahrens: summarisch
Datum des Auflösungsentscheids: 09.01.2024
Frist: 1 Monat
Ablauf der Frist: 23.04.2024
Ergänzende rechtliche Hinweise: Der Auflösungsentscheid ist am 30.01.2024 in 
Rechtskraft erwachsen.

Konkursamt Luzern

III.

Schuldner: ivis gmbh, CHE-195.312.510, Neustadtstrasse 7, 6003 Luzern
Art des Konkursverfahrens: summarisch
Datum des Auflösungsentscheids: 11.01.2024
Frist: 1 Monat
Ablauf der Frist: 23.04.2024
Ergänzende rechtliche Hinweise: Der Auflösungsentscheid ist am 30.01.2024 in 
Rechtskraft erwachsen.

Konkursamt Luzern

IV.

Schuldner: Pfister Jörg, ausgeschlagene Erbschaft; Heimatort: Kerzers; Staatsbürger-
schaft: Schweiz; Geburtsdatum: 10.06.1957; Todesdatum: 24.01.2024; wohnhaft gewe-
sen: Staffelnhofstrasse 60, 6015 Luzern
Art des Konkursverfahrens: summarisch
Datum der Konkurseröffnung: 15.03.2024
Frist: 1 Monat
Ablauf der Frist: 23.04.2024

Konkursamt Luzern

V.

Schuldner: VS Proimmobilien AG, in Liquidation, CHE-338.313.101, Cheerstrasse 
13, 6014 Luzern
Art des Konkursverfahrens: summarisch
Datum der Konkurseröffnung: 09.02.2024
Frist: 1 Monat
Ablauf der Frist: 23.04.2024

Konkursamt Luzern
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VI.

Schuldner: Eichhorn Peter Emil, ausgeschlagene Erbschaft; Heimatort: Arth (SZ); 
Staatsbürgerschaft: Schweiz; Geburtsdatum: 09.07.1976; Todesdatum: 26.11.2023; 
wohnhaft gewesen: Sürpfen 1, 6034 Inwil
Art des Konkursverfahrens: summarisch
Datum der Konkurseröffnung: 11.03.2024
Frist: 1 Monat
Ablauf der Frist: 22.04.2024

Konkursamt Hochdorf

VII.

Schuldner: Rast-Bulic Senija, Insolvenz; Heimatort: Ebikon; Staatsbürgerschaft: 
Schweiz; Geburtsdatum: 20.03.1963; Rischstrasse 9, 6030 Ebikon
Art des Konkursverfahrens: summarisch
Datum der Konkurseröffnung: 01.03.2024
Frist: 1 Monat
Ablauf der Frist: 22.04.2024

Konkursamt Hochdorf

VIII.

Schuldner: TARTUFIVINO GmbH, CHE-110.324.982, c/o: Markus Schmid Amiet, 
Malorain 4, 6024 Hildisrieden
Art des Konkursverfahrens: summarisch
Datum des Auflösungsentscheids: 16.02.2024
Frist: 1 Monat
Ablauf der Frist: 22.04.2024

Konkursamt Luzern West, Amtsstelle Sursee

IX.

Schuldner: Fellmann-Vonmoos Marie, ausgeschlagene Erbschaft; Heimatort: Dag-
mersellen (LU); Staatsbürgerschaft: Schweiz; Geburtsdatum: 07.02.1931; Todes-
datum: 05.11.2023; wohnhaft gewesen: 6252 Dagmersellen, im Aufenthalt Regionales 
Alters- und Pflegezentrum Feldheim, Feldheimstrasse 1, 6260 Reiden
Art des Konkursverfahrens: summarisch
Datum der Konkurseröffnung: 12.03.2024
Frist: 1 Monat
Ablauf der Frist: 22.04.2024

Konkursamt Luzern West, Amtsstelle Willisau
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X.

Schuldner: Imfeld-Marbacher Pia, ausgeschlagene Erbschaft; Heimatort: Lungern 
(OW); Staatsbürgerschaft: Schweiz; Geburtsdatum: 06.04.1956; Todesdatum: 
16.12.2023; wohnhaft gewesen: 6106 Werthenstein, im Aufenthalt Wohn- und Pflege-
zentrum Berghof, Berghofstrasse 31, 6110 Wolhusen
Art des Konkursverfahrens: summarisch
Datum der Konkurseröffnung: 18.03.2024
Frist: 1 Monat
Ablauf der Frist: 22.04.2024

Konkursamt Luzern West, Amtsstelle Willisau

XI.

Schuldner: Swiss Graphics GmbH, CHE-285.995.600, Sagenstrasse 20, 6252 Dagmer-
sellen
Art des Konkursverfahrens: summarisch
Datum des Auflösungsentscheids: 19.02.2024
Frist: 1 Monat
Ablauf der Frist: 22.04.2024

Konkursamt Luzern West, Amtsstelle Willisau

Vorläufige Konkursanzeigen
(Art. 222 SchKG)

Schuldner des Konkursiten können ihre Schulden nicht mehr durch Zahlung an den Konkursiten 
begleichen; sie riskieren, zweimal bezahlen zu müssen. Ferner sind Personen, die Vermögens-
gegenstände des Konkursiten verwahren, unabhängig vom Rechtstitel der Verwahrung, bei 
Straffolge (Art. 324 Ziff. 5 StGB) verpflichtet, diese unverzüglich dem Konkursamt herauszu-
geben. Die Publikation betreffend Art, Verfahren, Eingabefrist usw. erfolgt später.  

I.

Schuldner: D&R Broker Service GmbH, CHE-113.655.323, Rothenbad 18, 6015 Lu-
zern
Datum der Konkurseröffnung: 13.03.2024

Konkursamt Luzern
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II.

Schuldner: allbelag GmbH, CHE-376.238.297, Altsagenstrasse 14, 6048 Horw
Datum der Konkurseröffnung: 13.03.2024

Konkursamt Kriens

III.

Schuldner: ISSG Switzerland GmbH, CHE-453.330.550, ohne Rechtsdomizil, 6048 
Horw
Datum des Auflösungsentscheids: 21.02.2024
Aufgelöste Gesellschaft gemäss Art. 731b OR
Bemerkungen: vorher Kantonsstrasse 120, 6048 Horw

Konkursamt Kriens

IV.

Schuldner: A - Zenuni GmbH, CHE-295.808.734, ohne Domizil, 6020 Emmenbrücke
Datum des Auflösungsentscheids: 22.02.2024
Aufgelöste Gesellschaft gemäss Art. 731b OR
Bemerkungen: vorher Emmenmattstrasse 17, 6020 Emmenbrücke

Konkursamt Hochdorf

V.

Schuldner: Ardisol Isolierwerk GmbH, CHE-328.709.029, Feldmattstrasse 22, 6032 
Emmen
Datum der Konkurseröffnung: 12.03.2024

Konkursamt Hochdorf

VI.

Schuldner: Brunner René; Heimatort: Opfikon und Zürich; Staatsbürgerschaft: 
Schweiz; Geburtsdatum: 20.03.1969; Sagenstrasse 17, 6030 Ebikon; Inhaber der Ein-
zelfirma Hops Lucky Chili Service Inh. Brunner, vormals mit Sitz in Emmen, Nelken-
strasse 5, 6032 Emmen
Datum der Konkurseröffnung: 18.03.2024

Konkursamt Hochdorf
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VII.

Schuldner: Gjoni Parkett AG, CHE-242.345.374, Obergütschstrasse 19, 6038 Honau
Datum der Konkurseröffnung: 13.03.2024

Konkursamt Hochdorf

VIII.

Schuldner: SH & Partner Gipsergeschäft GmbH, CHE-206.916.074, Grudligweg 15, 
6020 Emmenbrücke
Datum der Konkurseröffnung: 13.03.2024

Konkursamt Hochdorf

IX.

Schuldner: Nyffeler Bau und Gebäudeunterhaltung GmbH, CHE-398.262.772, Hinter 
Ruetsch, 6214 Schenkon
Datum der Konkurseröffnung: 13.03.2024

Konkursamt Luzern West, Amtsstelle Sursee

X.

Schuldner: E4 Energy GmbH, CHE-300.433.263, Rossgassmoos 7, 6130 Willisau
Datum der Konkurseröffnung: 14.03.2024

Konkursamt Luzern West, Amtsstelle Willisau

Kollokationspläne und Inventare
(Art. 221, 249–250 SchKG)

Ein Gläubiger, der den Kollokationsplan anfechten will, weil seine Forderung ganz oder teilweise 
abgewiesen oder nicht im beanspruchten Rang zugelassen worden ist, muss innert 20 Tagen 
nach der öffentlichen Auflage des Kollokationsplanes bei der angegebenen Anmeldestelle  
gegen die Masse klagen. Will er die Zulassung eines anderen Gläubigers oder dessen Rang 
bestreiten, so muss er die Klage gegen den Gläubiger richten.

I.

Schuldner: A. Shehu Aigle GmbH, mit Sitz in Luzern, in Liquidation, c/o Telan AG, 
CHE-177.619.347, ohne Domizil, 6000 Luzern
Anfechtungsfrist Kollokationsplan: 20 Tage
Ablauf der Frist: 11.04.2024
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Anfechtungsfrist Inventar: 10 Tage
Ablauf der Frist: 01.04.2024
Kontaktstelle für Beschwerden: Bezirksgericht Luzern, Abteilung 3, Grabenstrasse 
2, Postfach 2266, 6002 Luzern
Kontaktstelle für Klage und Anfechtung: Bezirksgericht Luzern, Abteilung 1, Gra-
benstrasse 2, Postfach 2266, 6002 Luzern
Bemerkungen: vormals Murbacherstrasse 37, 6003 Luzern

Konkursamt Luzern

II.

Schuldner: Camenzind Agnes Anna, ausgeschlagene Erbschaft; Heimatort: Gersau; 
Staatsbürgerschaft: Schweiz; Geburtsdatum: 24.04.1940; Todesdatum: 26.05.2023; 
wohnhaft gewesen: Schweizerhausstrasse 10, 6006 Luzern
Anfechtungsfrist Kollokationsplan: 20 Tage
Ablauf der Frist: 11.04.2024
Anfechtungsfrist Inventar: 10 Tage
Ablauf der Frist: 01.04.2024
Kontaktstelle für Beschwerden: Bezirksgericht Luzern, Abteilung 3, Grabenstrasse 
2, Postfach 2266, 6002 Luzern
Kontaktstelle für Klage und Anfechtung: Bezirksgericht Luzern, Abteilung 1, Gra-
benstrasse 2, Postfach 2266, 6002 Luzern

Konkursamt Luzern

III.

Schuldner: Fankhauser Kurt, ausgeschlagene Erbschaft; Heimatort: Eggwil (BE); 
Staatsbürgerschaft: Schweiz; Geburtsdatum: 09.02.1971; Todesdatum: 25.12.2022; 
wohnhaft gewesen: Zentralstrasse 2, 6030 Ebikon
Anfechtungsfrist Kollokationsplan: 20 Tage
Ablauf der Frist: 11.04.2024
Anfechtungsfrist Inventar: 10 Tage
Ablauf der Frist: 01.04.2024
Kontaktstelle für Beschwerden: Beschwerden gegen das Inventar sind beim Bezirks-
gericht Hochdorf einzureichen.
Kontaktstelle für Klage und Anfechtung: Klagen auf Anfechtung des Kollokations-
planes sind beim Bezirksgericht Hochdorf gerichtlich anhängig zu machen.

Konkursamt Hochdorf
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IV.

Schuldner: Zemp Business Solutions AG, CHE-198.200.327, Fluhmattstrasse 7, 6037 
Root
Anfechtungsfrist Kollokationsplan: 20 Tage 
Ablauf der Frist: 11.04.2024
Anfechtungsfrist Inventar: 10 Tage 
Ablauf der Frist: 01.04.2024
Kontaktstelle für Beschwerden: Beschwerden gegen das Inventar sind beim Bezirks-
gericht Hochdorf einzureichen.
Kontaktstelle für Klage und Anfechtung: Klagen auf Anfechtung des Kollokations-
planes sind beim Bezirksgericht Hochdorf gerichtlich anhängig zu machen.
 Im Konkursverfahren der Zemp Business Solutions AG verzichtet die Konkurs-
verwaltung namens der Konkursmasse auf die Geltendmachung der inventarisierten 
Verantwortlichkeitsansprüche unter allen Titeln und in unbestimmter Höhe gegen-
über allen mit der Gründung, Verwaltung, Geschäftsführung oder Revision betrau-
ten Personen, insbesondere gemäss Art. 752 ff. OR oder aus schuldrechtlichen Ver-
trägen, sofern die Mehrheit der Gläubiger nicht bis zum 11.04.2024 schriftlich per 
Einschreiben dagegen opponiert. Falls diesem Verzicht zugestimmt wird (Still-
schweigen gilt als Zustimmung), können die Gläubiger beim unterzeichneten Kon-
kursamt bis zum 11.04.2024 gemäss Art. 260 SchKG die Abtretung der Ansprüche 
verlangen.

Konkursamt Hochdorf

Einstellung der Konkursverfahren
(Art. 230, 230a SchKG)

Das Konkursverfahren wird mangels Aktiven als geschlossen erklärt, falls nicht ein Gläubiger 
innert der genannten Frist die Durchführung verlangt und für die Deckung der Kosten den er-
wähnten Vorschuss leistet. Die Nachforderung weiterer Kostenvorschüsse bleibt vorbehalten, 
falls der geleistete Vorschuss nicht ausreichen sollte. 

I.

Schuldner: Konzeptler AG, in Liquidation, CHE-312.242.072, Waisenhausplatz 30, 
3011 Bern
Datum der Konkurseröffnung: 11.05.2023
Datum der Einstellung: 06.03.2024
Kostenvorschuss: Fr. 5000.–
Frist: 10 Tage
Ablauf der Frist: 02.04.2024

Konkursamt Luzern
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II.

Schuldner: Nam Anh GmbH, in Liquidation, CHE-297.712.855, Sternmattstrasse 2, 
6005 Luzern
Datum der Konkurseröffnung: 26.01.2024
Datum der Einstellung: 08.03.2024
Kostenvorschuss: Fr. 5000.–
Frist: 10 Tage
Ablauf der Frist: 02.04.2024

Konkursamt Luzern

III.

Schuldner: Salash GmbH, CHE-396.495.650, ohne Domizil
Datum des Auflösungsentscheids: 29.12.2023
Datum der Einstellung: 05.03.2024
Kostenvorschuss: Fr. 5000.–
Frist: 10 Tage 
Ablauf der Frist: 02.04.2024
 Über die oben genannte nach Art. 731b Abs. 1bis Ziff. 3 OR aufgelöste Gesell-
schaft  wurde im Sinn von Art. 731b Abs. 4 OR am 05.03.2024 der Konkurs eröffnet. 
Gleichzeitig wurde das Verfahren mangels Aktiven eingestellt.

Konkursamt Luzern

IV.

Schuldner: 190grad GmbH, in Liquidation, CHE-109.847.598, Klausenmatt 1, 6022 
Grosswangen
Datum der Konkurseröffnung: 31.01.2024
Datum der Einstellung: 12.03.2024
Kostenvorschuss: Fr. 5000.–
Frist: 10 Tage
Ablauf der Frist: 02.04.2024

Konkursamt Luzern West, Amtsstelle Sursee

V.

Schuldner: Geuensee Market Metzgerei GmbH, in Liquidation, CHE-138.971.450, 
Postmatte 2, 6232 Geuensee
Datum der Konkurseröffnung: 07.12.2023
Datum der Einstellung: 14.03.2024
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Kostenvorschuss: Fr. 5000.–
Frist: 10 Tage
Ablauf der Frist: 02.04.2024
 
Konkursamt Luzern West, Amtsstelle Sursee

VI.

Schuldner: Renox GmbH, in Liquidation, CHE-197.519.588, Winkel 3, 6234 Triengen
Datum der Konkurseröffnung: 25.10.2023
Datum der Einstellung: 15.03.2024
Kostenvorschuss: Fr. 5000.–
Frist: 10 Tage
Ablauf der Frist: 02.04.2024

Konkursamt Luzern West, Amtsstelle Sursee

Schluss der Konkursverfahren
(Art. 268 Abs. 4 SchKG)

I.

Schuldner: Fischer Rudolf, ausgeschlagene Erbschaft; Heimatort: Seon (AG); Staats-
bürgerschaft: Schweiz; Geburtsdatum: 24.08.1943; Todesdatum: 15.07.2023; wohn-
haft gewesen: Steinhofstrasse 13, 6005 Luzern
Datum des Schlusses: 08.03.2024

Konkursamt Luzern

II.

Schuldner: Isobrand GmbH, in Liquidation, CHE-276.423.517, ohne Domizil
Datum des Schlusses: 01.03.2024
Letzte bekannte Domiziladresse: c/o Christian Bucher, Baselstrasse 24, 6003 Luzern

Konkursamt Luzern
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III.

Schuldner: World Tourism Forum Lucerne AG, CHE-114.286.412, Zentralstrasse 9, 
6002 Luzern
Datum des Schlusses: 06.03.2024

Konkursamt Luzern

IV.

Schuldner: Kummer-Grevenitou Theodora, ausgeschlagene Erbschaft;  Heimatort: 
Luzern; Staatsbürgerschaft: Schweiz; Geburtsdatum: 20.04.1936; Todesdatum: 
06.05.2023; wohnhaft gewesen: Gerliswilstrasse 12, 6020 Emmenbrücke
Datum des Schlusses: 13.03.2024

Konkursamt Hochdorf

V.

Schuldner: Barmettler Theodor, ausgeschlagene Erbschaft; Heimatort: Ennetmoos; 
Staatsbürgerschaft: Schweiz; Geburtsdatum: 26.04.1946; Todesdatum: 06.01.2023; 
wohnhaft gewesen: c/o Pflegezentrum Feld, Feld 1, 6208 Oberkirch
Datum des Schlusses: 12.03.2024

Konkursamt Luzern West, Amtsstelle Sursee

VI.

Schuldner: Fleischlin Johann, ausgeschlagene Erbschaft; Heimatort: Sempach und 
Neuenkirch; Staatsbürgerschaft: Schweiz; Geburtsdatum: 31.08.1937; Todesdatum: 
17.01.2023; wohnhaft gewesen: Eicherstrasse 21, 6204 Sempach
Datum des Schlusses: 12.03.2024

Konkursamt Luzern West, Amtsstelle Sursee

VII.

Schuldner: Vogel Rudolf Theodor, ausgeschlagene Erbschaft; Heimatort: Schüpf-
heim (LU) und Willisau (LU); Staatsbürgerschaft: Schweiz; Geburtsdatum: 
16.07.1956; Todesdatum: 23.11.2022; wohnhaft gewesen: Emmenweg 5, 6105 Scha-
chen
Datum des Schlusses: 13.03.2024

Konkursamt Luzern West, Amtsstelle Sursee
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VIII.

Schuldner: Bucher Julius Otto, ausgeschlagene Erbschaft; Heimatort: Entlebuch 
(LU) und Escholzmatt-Marbach (LU); Staatsbürgerschaft: Schweiz; Geburtsdatum: 
15.06.1937; Todesdatum: 11.12.2022; wohnhaft gewesen: Rinderweg 6, 6170 Schüpf-
heim
Datum des Schlusses: 13.03.2024

Konkursamt Luzern West, Amtsstelle Willisau

Konkursdekret aufgehoben
Schuldner: allbelag GmbH, CHE-376.238.297, Altsagenstrasse 14, 6048 Horw
 Die Konkurseröffnung vom 09.02.2024 wurde mit dem Entscheid vom 11.03.2024 
aufgehoben.

Konkursamt Kriens

Aufschiebende Wirkung Konkurs

Schuldner: AOIA Platten GmbH, CHE-418.491.533, Spitzbergli 6, 6048 Horw
 Gegen den Konkurseröffnungsentscheid vom 06.03.2024 wurde Beschwerde ein-
gereicht. Dieser Beschwerde wurde durch das Kantonsgericht Luzern, 1. Abteilung, 
die aufschiebende Wirkung erteilt.

Konkursamt Kriens

Zahlungsbefehl
(Art. 69 SchKG)

Der Schuldner wird aufgefordert, den Gläubiger für die angegebenen Forderungen binnen  
20 Tagen zu befriedigen. Will der Schuldner die Forderung oder einen Teil derselben oder das 
Recht, sie auf dem Betreibungsweg geltend zu machen, bestreiten, so hat er dies innert 10 Tagen 
seit der Veröffentlichung des Zahlungsbefehls der Kontaktstelle mündlich oder schriftlich zu 
erklären (Rechtsvorschlag zu erheben). Wird die Forderung nur zum Teil bestritten, so ist der 
bestrittene Betrag ziffernmässig genau anzugeben, ansonst die ganze Forderung als bestritten 
gilt. Sollte der Schuldner dem Zahlungsbefehl nicht nachkommen, so kann der Gläubiger die 
Fortsetzung der Betreibung verlangen. 
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Schuldner: Popa Georgiana-Cristina; Staatsbürgerschaft: Rumänien; Geburtsdatum: 
24.04.1993; unbekannten Aufenthaltes, letztbekannter Wohnsitz: Wegmattring 1, 
6048 Horw
Gläubiger: CSS Kranken-Versicherung AG, CHE-110.130.047, Tribschenstrasse 21, 
6005 Luzern
Art der Schuldbetreibung: ordentliches Verfahren
Zahlungsbefehl-Nummer: 2240571 vom 08.03.2024
Forderungen: Fr. 6422.70 nebst Zins zu 5% seit 25.02.2024; Fr. 328.70 Zins; Fr. 541.20  
Spesen
Zusätzliche Kosten: Betreibungskosten zuzüglich Publikationskosten
Forderungsgrund: Prämien KVG vom 01.07.2022 bis 31.12.2023
Ergänzende rechtliche Hinweise: Publikationsgrund Art. 66 Abs. 4 Ziff. 1 SchKG

Betreibungsamt Horw

Definitive Nachlassstundung 
(SchKG Art. 296)

Gesuchstellende Partei: Sousa Cunha Emanuel; Staatsbürgerschaft: Portugal; Ge-
burtsdatum: 13.01.1990; Sempachstrasse 10, 6203 Sempach Station
Der gesuchstellenden Partei wurde die definitive Nachlassstundung gewährt.
Verfügende Stelle: Bezirksgericht Willisau, Menzbergstrasse 16, 6130 Willisau
Dauer der Nachlassstundung: 4 Monate
Ablauf der Nachlassstundung: 19.07.2024
Art des Verfahrens: Nachlassvertrag mit Prozentvergleich
Aktenauflage: 10.04.2024 bis 30.04.2024, auf dem Büro des Sachwalters. Es wird um 
telefonische Voranmeldung ersucht (041 914 60 80).
Gläubigerversammlung: Montag, 06.05.2024, um 08.30 Uhr, im Sitzungszimmer der 
Sachwalterbüro Boesch AG, Sagenbachstrasse 1, 6280 Hochdorf
 Das Bezirksgericht Willisau hat dem Schuldner die definitive Nachlassstundung 
für 4 Monate bewilligt. Der Schuldenruf erfolgte bereits am 21.01.2024. Gläubiger, 
die damals ihre Forderung einreichten, müssen dies nicht erneut tun.

Sachwalterbüro Boesch AG, Stephan Boesch, Sagenbachstrasse 1, 6280 Hochdorf
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Ausserkantonale Behörden

Vorläufige Konkursanzeigen
(Art. 222 SchKG)

Schuldner des Konkursiten können ihre Schulden nicht mehr durch Zahlung an den Konkursiten 
begleichen; sie riskieren, zweimal bezahlen zu müssen. Ferner sind Personen, die Vermögens-
gegenstände des Konkursiten verwahren, unabhängig vom Rechtstitel der Verwahrung, bei 
Straffolge (Art. 324 Ziff. 5 StGB) verpflichtet, diese unverzüglich dem Konkursamt herauszu-
geben. Die Publikation betreffend Art, Verfahren, Eingabefrist usw. erfolgt später.  

Schuldner: Norge Mineral Resources AG, CHE-115.488.496, ohne Domizil, 6300 Zug
Datum des Auflösungsentscheids: 21.02.2024
Aufgelöste Gesellschaft gemäss Art. 731b OR

Konkursamt des Kantons Zug
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Fensterbau

Biene Fenster AG
Dorfstrasse, 6235 Winikon
Telefon 041 935 50 50
www.biene-fenster.ch

Ihr Immobilienprofi vor Ort
SwissLife – Immopulse, Luzern
Vermarktung, Beratung, Hypotheken
Jens K. Schäfer, Ringstr. 37, 6010 Kriens
041 375 02 33, Jens.schaefer@swisslife.ch

Immobilienberatung
Redinvest Immobilien AG
Bewertung | Bewirtschaftung | Verkauf
Christoph-Schnyder-Str. 46, 6210 Sursee
Telefon 041 926 70 50 / www.redinvest.ch

Immobilienverkauf
Arlewo AG, Luzern
Ihre Experten für Immobilienverkauf
Guggistrasse 7, 6002 Luzern
Telefon 041 317 05 00 / www.arlewo.ch

Kanal-Reinigung
Peter AG
Pfrundmatte 3, 6206 Neuenkirch
Telefon 041 467 13 64
www.peterag.ch

Liegenschaftsbewertung
Eckert Immobilien AG
Blumenweg 8, 6003 Luzern
Telefon 041 210 99 77
info@eckert-immobilien.ch

Liegenschaftsbewirtschaftung
Arlewo AG, Luzern
Immobilien, neu seit 1968
Guggistrasse 7, 6002 Luzern
Telefon 041 317 05 00 / www.arlewo.ch

Malen / Tapezieren / Renovieren
Camenzind & Partner AG
Rothenbad 16, 6015 Luzern
Telefon 079 817 93 53 oder 079 808 39 64
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Parkett / Bodenbeläge
Albert Fäh GmbH
Imfangstrasse 11, 6005 Luzern
Telefon 041 360 58 50
info@faeh-parkett.ch / www.faeh-parkett.ch

Sicherheitsanlagen
SECTEC AG
Brand / Einbruch / Video / Zutritt
Bachstrasse 3, 6362 Stansstad
Telefon 041 618 36 36 / www.sectec.ch

Türen + Zargen
BAFRI AG
Fagostrasse 1a, 6235 Winikon
Telefon 041 635 00 00
info@bafri.ch / www.bafri.ch

Umzüge + Transporte
Fischer Umzüge + Transport AG
Alte Kantonsstrasse 45, 6233 Büron
Telefon 041 933 20 10
www.fischerumzuege.ch

Zäune
Schacher Zäune AG
6280 Hochdorf  Telefon 041 910 48 16
6005 Luzern  Telefon 041 250 50 51
info@zaun.ch    www.zaun.ch

Für nur Fr. 47.60 pro Mal 
wird Ihr Eintrag ein Jahr lang alle  
vier Wochen neu gesehen. Kontakt:
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E-Mail  hj.ottenbacher@gmx.net
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+  Personaladministration
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Wir ersetzen Ihre  
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ohne Plättli-Schaden

Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne.
Telefon 041 925 00 00 

6210 Sursee

PSM Markierungen Hannes Püntener
Mitglied im Fachverband VSS

Strassen
Parkplätze
Tiefgaragen
Hallenmarkierungen
Signalisationen

Unterhofstrasse 14
6208 Oberkirch
Telefon 041 921 03 33
Fax 041 921 03 15
Mobil 079 641 06 33
E-Mail psm-markierungen@bluewin.ch
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